
/ ?// . Z63S -.

Wiesbadener General-Anzeiger &z , ^ Zo
MM» Srjon bet taeinben Htm .Stttfenötitn.Mtim.Sraueriftein.JliMtim,MM .Slaurab.Mtnbobt.Sombaft.6®trftria,Eonii(nbeto.Mini.

Be rvg4pr,is : Lurch Trägerinnen Ausgabe A Ausgabe B
und Vertretungen (ohne Zuttell- WreSb.Neueste Nachrichten mit ..Kochbrunnengeister"
gebühr) . . . . monall . 0.80 viertelt. 2.40 inonatl. 1 — vierleij. 3.—

Durch die Pos: bezogen fohne Beitellg) .. 0.0t» „ 2.70 „ t 10 .. 3.80
Die D 'e4k». Neuesten Nachrichtenerscheinen räglich mittags mit -luSnahme der Lonn« n Feiertage.

«erlag. Z» rist>ciiu»g u.Sauv-geschästsstelle Nikalasstr. ll . Fernruf5915 .5916.5817.
SeStr ülbonnertt der Wierbadcnet Renaten Nachrichten 'Ausgabe A) ist mit äOO Mark gegen Tob
durch untau . jeder Abonnent der Wiesbadener Neuesten Nachrichten , der auch die humoristische Wochen»
vetlage »Kochbrunnengeister ^ (Ausgabe B) bezieht , insgesamt mit 1000 Mark auf den Todes - und Ganz-
Jnvalzpitatsfall infolge Unfall bet der Nürnberger Lebensverstch .-Bank versichert. Bei verheirateten
Abonnenten der . Kvchbrunnengeister " gilt dies unter den gleichen Bedingungen auch für die Ehefrau.

Anzeigenpreise : Dir einspaltig« proo . Hessen Nassau Autzerhaw vettagen
Zciie oder deren Raum . . Mk 0.25 Mk 0.30 Mark 6.—

Iu « Reklame« » Die Zeile . Mk. 1 - Mk. 1.50 pro 1000
Sei Wiederholung Nachlaß nach Tarif. Bei zwangsweiser Beitreibung der Lnzeigengebühren

durch Klage und bei Konkursverfahren wird der bewilligte Nachlaß hinfällig.

Dir ia .ioneschSftsstellr ist von 8« orgens bis 7abends Sonntags von 12—1 geSstnet.
Wenn Mann und strau vrrunglüiken . kommen je 1000 Mark , insgesamt also r«x>Mark,ur Auszahlung,
Jeder Unfall ist binnen einer Woche der Nürnberger Lebensversicherungs -Bank anzuzeigen . der Ver-

^4 innerhalb 84 Stunden nach dem Unfall in ärztliche Behandlung zu begeben . Todes¬
fälle müssen fofort , spätestens aber innerhalb 48 Stunden nach dem Eintritt zur Anmeldung gebracht
werden Ueber die Voraussetzungen der Versicherung geben die Derstcherungsbedingungen Ausschluß.

Rümmer 1 Mittwoch, den 2. Januar 1918 33. Iahraang

Besprechung bei Herrn v. Kühlmann.
Beginn der Souserberatungen in Petersburg . — Aus dem Italien . Senat . —

Deutsch -russische Sonderkommissionen.
Berlin,  3 , Jan . lWolff-TM

Nach russisch»» Nachrichten sind Konteradmiral Zolonni
und drei Seeossiziere sm © a ff e uftt 11 ft a tt b 9 £o nt m i f*
Hon für öi e Cft sce und Sfaouän ersten Ranges Klnko
und zwei Seeossiziere zur WassenstiffftandSkommission für
das Schwarze Meer  kommandiert worden. Diese Kom-
Missionen finden entsprechendedeutsche Kommissionen unter
der Führung des Konteradmirals Freiherr « v. Dalwiqk für
die Oftsee und des Vizeadmirals Hopman für das Schwarze
Meer vor.

Neben diesen Kommissionenist eine Sonücrkommission.
an deren Spitze ein Konteradmiral sicht, entsandt worden,
um die Regelung der im Wassenstillstondsvertraaoffen qe-
üliebencn Frage des Eismeeres , der Rurmanküsic und
einiaer weiterer Einzelheiten vorzunehmen. Diese Kom-
Mission hat ihre Arbeit in Petersburg hcreits auiacnommen.

A » den Frndensverbandl ringen.
Berlin,  2 , Jan , (Eig Tel , zb.)

Unter dem Vorsitz des Staatssekretärs tt, ,Kühlmann
fanö am Neufahrstage eine Besprechung der Führer der
Refchstagsfrattionen  über die FriedensnerbanL-
kungen in Brest-Litowsk statt. Im Lauf« der Konferenz for¬
derten die beiden Vertreter der Sozialdemokratie, di« Ab¬
geordneten Scheidewann und Elster laut „Bert , Tageblatt"

möglichst umgehende Einberufung des Reichstages.
«-

Dis Frist IKust an 3 . Januar ab,
Wien,  2 . Jan , iEia , Tel , zb)

Ein Rundtelegramm TrotzkiS  teilt mit , daß die von
Nusiland den anderen Verbandsstaaten gewährte Frist zur
Teilnahme an den F iedensverhandlnnaen nicht erst am 4.,
sondern schon am 3. Januar  abläuft.

Wilsons „Bedingung ".
Rotterdam.  2 , Jan , iEia. Tel., zb.i

Ueber die Absichten der Washingtoner  Reaieruna
will der New-Vorker Mitarbeiter des „Dailn Telegraph"
auf Grund von Meldungen aus Washington erfahren haben:
Auf bas F r i c d c n Sa n e r b i c t en von Breft-SitowSk wer¬
den die Alliierten und Amerika eine Antwort  aufsetzen
müssen. Wilson prüfe mit dem Kab'neit die Vorschläge der
Mittelmächte Der Präsident halte seinen « «Musi aufrecht,
an den Friedensunterhandiungen nicht tcilzuuehmen. io
lange nicht anzunehmen sei, das, Deutschland auf seine
militärischen Ziele verzichte. Enthalten aber di» vorläufigen
deutschen Friedensvorschläge „eine greifbare Versicherung"
in dieser Hinsicht, so werde die Re,i0runa der Vereinigten
Staaten eine der ersten sein, die aus da? Zustandekommen
der allgemeinen Friedenskonferenz  hinwirkt ..

*

AuS dem aewunöenen „wenn" und „aber" Wilionicher
Anmaßung klingt, die Richtigkeit der Meldung vvrauSaeietzt.
ein Unterton von Verzicht auf KrieaSvolit'k heraus , ver-
alichen mit den Antworten aus London und Paris . Viel¬
leicht hatte der Präsident bei der Feststellung seines Stand¬
punktes von dem guten Rat seines Voraänaers schon Kennt¬
nis und sucht gleichfalls nach Rückzuasmögüchkeitcn.

Der gute Rat des Erpräsivcnton Tust.
Haag. 2. Jan , sEig Tel . zb.)

Ju einer Rede i» Boston erklärte der ehemalige Präfi-
beut Taft,  daß dir im Laub ausgebildete » zwei Millioue»
amerikanischer Soldaten i« einem Kampf aege« Deutschland
bei weitem ungenügend  wären . Dazu würden min¬
destens sieben Miltioneu Mann nötig sei» Amerika solle
aber lieber alle seine Kräfte zur Beendigung des
Krieges  znsammenraffe « .

Laming hat „nichts zu sagen ".
Amsterdam.  1 , Jan , tWolsf-Tel.)

Einem hiesigen Blatte zufolge meldet die „Times " aus
Washington: Staatssekretär L an fing  teilte auf einer
Journalistenkonferenz mit, er habe über die Erklärung
Czernins in Brest - Litowsk  nichts zu iaaen. Amtlich
werde von ihr wahrscheinlich keine Notiz genommen werden.

„Die moralische Unterlegenheit ."
Sozialistische Erklärung in der französische« Kammer.

Paris,  1 . Jan . ,Wolsf-Tel.)
Tie Kammer erörterte am Montag das vorläufige

Budgetzwülftel. das vom Senat zurückverwiesen worden
war. Renauüel  verlas namens der sozialistischen
Gruppe  eine Erklärung , die besaat: „Die Gruppe wird
die Kredite für die Landesverteidigung annehmen, macht
aber Vorbehalte hinsichtlich des diplomatischen BoraehenS,
das Sen Notwendigkeiten in der aegenwärtiaen schweren
Stunde nicht gerecht wird. Der Dkinister des Auswärtigen
setzte schon. gewisse Punkte dieses Vorgehens auseinander,
ober das :sch:veiren erscheint uns nach und nach einen Zu-
stand der moralischen Unterlegenheit  zu
schaffen. der unsere Waffen Ichädiat." Mit Bezug aus die
Weiaeruna Elemenceaus der sozialistischen Grnpve die Päsie
für PeterSbura zu erteilen, ,'aate Renaudel . daß die Sozio,
li 'ien die russischen Revolutionäre auksordern wollten, keinen
Sonderfrieden zu schlichen und nur aus einen allgemeinen
Frieden aus Grund des Rechtes der Völker aikf SchoUnna
der notwendigen Garantien und Sicherheiten hinzuarbeiton,
Tie Gruvve erklärt, daß sie Gewicht darauf leot der Ver¬
antwortlichkeit enthoben zu sein bis zu dem Zeitvunkt in
dem sie non der Reaiernna die unerläßliche Kststkeauna ihrer
diplomatischen Krieasssihruna verlanaen werde.

Pichon erklärte, er habe seinen isinasten Grklärunaen.
die die Zustimmuna der aroßen Mehrheit der Kammer be¬
kunden hätten nichts binzuzufsioen. Er wolle nicht aus den
tieferen Grund der von der stzialfsti'chen Grnnve aut-
aeworieuen Fraae cinaehen. Die Reaiernna hauäle s»
vollem Elnvernebmen mit den Alliierten und werde bei der
Wied-rerösfnuuq des Parlaments der Kammer zur Beant-
wortuna der Interpellation zur Verfügung stehen.

, Verzicht auf Salourki?
Zürich.  2 . Jan . iEia , Tel., , b.)

In ariechischen Kreiken der Schweiz ist die Nachricht ver¬
breitet, die Auflösung der  S a ! o n i l i a r m e e sei öe-
schlossene Sache, Schon aut der letzten Aklii-rtenkonferenz in
Paris habe England auf die Liauidation a-dränat und den
Widerstand der französischenReaiernna aebroben . Gene-
ralissimus ^arrais  sei von Saloniki abkerusen worden,
damit ihm die Demütigung erspart blsibe. die iahrelanq be.
fehligte Armee so wenig ruhmvoll auszulöien. General
Guillaumat sei schon für öiest Ausgabe bestimmt und er
habe den Befehl, durch Südalöanien und über den Hafen
von Valona de« Rücktransport des Heeres zu leiten.

Dse türkische Thso«:p;gcc zu dsn VsrhauS!unxen
in Brsst -Litowsk.

B e r l i n. 2. Jan . ,Eig. Tel ., zb.s
Sn  den FriedenZvekhandlunaen von Brest-Litowsk

austerte sich der türkische Thronfolger Wahid-Ed-Din-
Cii-udt, der gestern Slbenü in Berlin eintras. einem Mit.
arbeiker der „Vossischcn Zeitung" gegenüber wie. folgt:
„Wir Türken sind nicht nur seit dreieinhalb Jahren , sondern
seit dem Tr p̂oliseinsall, also seit sieben Jahren , stänbia im
Felde In Wirklichkeit hat die türkische Armee seit eiwem
Jahrhundert kaum die Rüstung abgelegt. Wir sind auch in
diesen Krieg nicht mit Eroberungsqelüsten gezogen, sondern
wir haben nur unsere Scholle verteidigen wollen. Diesen
Richtlinien passen wir unser Verhalten während der Ber-
hondlungen in Brest-Litowsk an zumal wir in den Russen
die dort eine offene und mannhafte Sprache führen, nicht
mehr innere Feinde zu erblicken vermögen. Wir ver¬
sa  n q e u vom Friedensichlus, unsere territoriale Un¬
versehrtheit.  unsere religiöse Unberührtheit , unser
Kalnat , wir fordern volle Entwicklungsmöglichkeit für
umer wirtschaftliches Gedeihen, für die Wahrung und Siche-
rung unserer nationalen und religiösen Kultur . Wir stehen
im Jegrirk. unser Ttaatsweien nach europäischen Grund-
latzen aui- und auszubau-n. Unsere Absichten sind daher
da»g >ti gerichtet, uns allmählich dem Abendlande auzu-
gleichen und eben dadurch Sie SchickialSgemeinschasti» der
europäischen Staarenfamilie ausrechtzurrhäkten."

Tafts Urteil über Notwensigkeiterr
Torpedierung eines englijche « Kanonenbootes.

London.  2 , Jan , lWolff-Tei.f
Die englische Admiralität teilt mit : Das Minen- und

Kanonenboot „ArbutuS"  wurde torpediert und ist infolge
schweren Wetters gesunken. Der Kommandant, ein anderer
Offizier und sieben Mann werden permistt.

Der Aolldampser „G r i v e" wurde ebenfalls torpediert
und ist aesunken: keine Verluste.

Studienreise i« die besetzte« Lander.
Budapest  1 . Jan , lWolss-Tel.'

Melbuna des Wiener k. u. k. KorrespondenzbureauS:
Die ungarische und die österreichische Delega¬
tion  treten aus Einladung der KrieaLverwaltuna am
2. Januar eine viertägige Studienreise in die besetzten Ge¬
biete an. um an Orr und Stelle von den Verhältnisten
dieser Lander Kenntnis zu nehmen. Die Reite geht zunächst
nach Belgrad.

Die italienische Zensur unterdrückt AI!eS.
Lugano,  2 . Jan , tEig. Tel., zb.i

Die hier eingetroffenen italienischen Blätter melden, dast
die italienische Zeniur tatsächlich jede Mitteiluna über den
Verlaus der deutsch-russischen Unterhandlungen unterdrückt.
Weder die Voesch öae  der rusilchen Vertreter noch die Ant¬
wort der Mittelmächte, noch dse Erwiderung der russischen
aus diese Antwort sind von den italienischen -ieitunaen ge¬
bracht worden. Selbst die Havasnoten werden verichwieaen.
Die betreffenden Rubriken fehlen aanz. Man kann daraus
einen Rückschluß ziehen, welche Angst die italienische Re-
aieruna vor der Umstimmuna des Volkes hat und wie die
Stimmung der Volkes in Italien sein muß. die diese Angst
begründet und bekundet.

Japan und die 51rie«tslaqe.
T o ki o. 81. Dez lWolff-TM

Reutermeldung, Der Kaiser  eröfsnete beute persöm
lich den Landtag mit einer Ansprache, worin er die Not¬
wendigkeit betonte, Maßnahmen zu einer kräftiaen Zusam¬
menarbeit mit den Alliierten Japans  zu treffen, u«
der Kriegslage gerecht zu werden. Der Landtag vertagte
sich bis zum 20. Januar.

Das dankbare Perfien.
Berlin.  1 . Jan . lWolss-TeU

Der Abgeordnete des persischen Parlaments Taaizadeh
hat an den Reichskanzler folgendes Telegramm gesandt:
Im Namen des aciamien persischen Volkes beehrt sich daS
Komitee der persi'chen Nationalisten in Berlin sein enthu-
Nastiiches DankbarkeitSgefühl der kaiserlich deutschen Re.
aieruna aus Anlaß der wohlwollenden und wirksamen
Unterstützuna bezüglich der Räumung des persischen
Bodens von fremden Trupven zum Ausdruck zu bringen.
Untere Dankbarkeit ist um io größer, als ein aanzer Ar¬
tikel des WasfenstillstaudSoertraaes lediglich von dem Ge¬
sichtspunkt der Achtung der Freiheit , Selbitändiakeit und
territorialen Unrersekrtbeit des persischen Reiches be-
schlossen worden ist. Wir bosien, daß diesem wohlwollenden
Akte, der au und für sich ein leuchtendes Beispiel dafür ist.
daß das Deutsche Reich der wirkliche Verteidiger der Frei¬
heit der Völker ist. und weitere Schritte folgen werden, die
unerläßlich für die vollständige Selbständiakeit Persiens und
seine Rekreiuna von den Fesieln ist, die sich mit dem Grund,
iatz der Freiheit nicht vereinbaren läßt.

Preisiturz im freien Handel.
Aus H a n n o v e r. 30. Dez. . wirb der „Norbd. All«.

Ztg." über ähnlich« Erscheinungen wie an der rusiischcn
Gr.nze berichtet: Im Schleichhandel und auch im offenen
Haube! macht sich hier seit einigen Tagen ein merkwürdiger
Umschwung bei einigen Artikeln bemerkbar. Ti « Phr .nasie.
preist fiii Gänse sinken stark, so daß statl ü Mark und mehr
für dut Pfund heute Gänse für 4 Mark das Pfund reichlich
zu Imfcen sind. T«e. der bis ,u 30 Mark das Pfund kostete,
ist heute schon auf die Hälfte zurückgegauaen. Stark sind
die Preisstürze in Pelzwarrn . Die TageSzeitunaen sind mit
Dutzenden von Anzeigen von Pelzverkäufcn gefüllt: die
Preise sind um 43 bis 90 Proz . gesunken. Ein Herrcnpelz,
der seit 14 Tagen in einer hiesigen Zeitung mit 3250 Maick
all  Gelegenheitskauf angezeigt wurde, wird seit gestern füp
2100 Mark angeboren.



Seite 2 Wiesbadener Neueste Na

Die amtlichen deutschen Tagesberichte.
Grobes Hauptquartier , 31. Dez . (Amtlich.)

Westlicher Rriegs;chauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht . Un¬

ter starkem Feuerschutz stieben englische Abteilungen nördlich
von der Bahn B v e s i n g h e - S t a d e n vor Unsere Trich¬
teroesatzung warf sie zurück und machte einige Gefangene.

Bei Becelaere  steigerte der Feind tagsüber sei«
Artillcrieseuer.

Heftige Minenkämpfe bei Hulluch und Leus.
Südlich von G r a i u c o n r t wurde ciu feindlick-er Bor-

stoh im Nahkampf atzgewiesen.
Durch sorgfältig vorbereitete » Angriff setzten sich Sturm¬

truppe,, hannoverscher, oldenburgischei und braunschweigi¬
scher Verbände südlich von M a r c o i n g in den Besitz der
vorderen englischen Gräben . Rheiuifche Bataillone stü r m -
t̂ cn nördlich von La Vaeqnerre Teile der englische»
Stellung.  In mehrfache» verlitstreichen Geaenftöstev
konnte der Feind verlorenes Gelände teilweise zurückgemiu-
nen. Au tzlefangenen wurde« 1« Offiziere und 365 Mann
emgebracht.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz . Ans
dem ö blicke » Maasufer  nnd beidcrlef 'S von Or » es
erhöhte Artillerjetätigkeit.

Heeresgruppe Herzog Alb recht.  In Erknn-
ouuasge,echten auf den Maashöhen  wurden einige Fran¬
zosen gefangen.

Ans dem 88 e ft « f c r der Mosel  war das Feuer ge-stergert.
Oetlicher Kriegsschirupsatz.

Nichts Neues . .
,^ " » eds nische Front  Lebhafte ArtillerretätigkeitZwischen Wardar nnd Doiransee

Jtniienischer Kriegsschaup atz.
Heftige Artillerie - nnd Minenkäniofe dauerten tagsüber

am Tomb « rücken  au . Am Nachmittag ariif iranzL >che
Infanterie an ,»«d drang i,» 3t***te der T »ml»gstellnng ein

Der Erste ktzeneralauartiermeister: Ludendo r f i

Trotzes Hanptqnartier.  1 . Jan . lAmtlichj.
Westlicher Kr e -sschauplatz.

. Heeresgruppe Kronprinz Rnvvrecht.  Am
Hynthonlster Walde und bei Passchendaclc war das Axli '-
leriefrner vorübergehend gesteigert. Sin starker englischer
Erknndnngsvorstob südlich von Mönch» scheiterte

von Marcoina wurde in kleineren Kämpfen der
Gelandegewinu vom 36. Dez . erweitert . Die Gesänge,icn-
zavl hat sich«m einige Offiziere und 76 Mann erhöht.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz und
Albrecht  Nördlich »o„ Prosnes nnd beidor-

fefts von Orues , sowie nördlich und östlich non Lt . Mihiel
war die Artillerietätigkeit zeitweilig lebhaft.

Oestlicher 5lriegsichaupkatz.
Nichts Neues.

Mazedonische Front.  Keine besonderen Ereignisse.
Ftafteui-cher Kriegs chauplatz.

Im Tombagcbict dauerten tagsüber hcftiqc Fenerkämpsean.
Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff.

Ubendbericht des Wroßeu Haupt¬
quartiers.

Berlin.  1 . Jan . «Amtlich).
Bon den Kriegsschauplätze,, nichts Neues.

Westfront eine wesentliche Entlastung . So mtrSnTmii
Hand in Hand im kommenden Iabre wit Got¬
tes Hilfe die siegreiche Entscheidung erkäm¬
pfen.

gez. v. Hindenburg.  Generalfelbmarschall.
An Generalfeldmarschall v. Hindenburg.

„ Großes Hauptquartier.
^kiZelleuz danke ich für die an mich gerichteten, der

Marine gewidmeten Worte und Wünsche zum Jahreswechsel
vou Herzen. Es wird uns ein weiterer Ansporn sein zur
Anspannung aller Kräfte, zu wissen, daß der U-Bootkrieg
den unvergleichlichen Kämpfern der hart bestürmten W-cst-
front eine wesentliche Entlastung gebracht hat. Möge das
neue Jahr dem deutschen Volke die Früchte der herrlichen
Siege seines tapferen Heeres zur Reife bringen.

gez. v. H v l h e n d o r f f.

Mene ll -Boot -Ergebuisse.
Berlin,  81 . Dez . «Amtlich).

Durch die Tätigkeit unseivr U-Boote wurden im Sperr¬
gebiet u,n England 19666 Brnttorcgister-
Tonnen  vernichtet.

Drei Dampfer wurden im Acrmelkanal trotz stärkster
feindlicher Gegenwirkung innerhalb vier Stunde « von
einem U-Boot versenkt, darunter der englische Dampfer
„Alice Mary " (2216 T.) mit Kohlenladnug von Newcastle
nach Rochefort. Unter deu übrigen versenkten Schissen be¬
fanden sich der englische Segler „Britannie " aus der Fahrt
vou Granville nach Fowey nnd er« großer englischer be
rvasfneter. tief beladener Damvier.

*
Berlin.  3l . Dez . «Amtlich).

Rene U-Bootsersolge in der Biscaya . im englischen
Kanal nnd der irischen See : 2 3 6 0 6 Brutto reg , st er-
tonnen.

Unter den versenkten Schissen besandr« sich die franzö¬
sische schwer bewaffnete Bark „Chili " s1318 Tonnen ) mit
Salpeter sür Frankreich, sowie ein englischer, mit mehreren
Geschütze» mittlere, , Kalibers bewaffneter Dampfer , an¬
scheinend ein Hilfskreuzer vom Aussehen und Größe des
„Corsican", der unter einer K sselerplostvn sofort nnterqina.
-Zwei tiefhekadene größere Dampfer wurden aus aestchcrtcm
Gelei -zug heranSgeschoffen.

Der Chef des Admiralstabes der Marine.

Mittwoch, 2. Januar 1918

Dev Kaiser an Heer und Flotte.
An E>as deutsch « Hee ; und die deutsche Marine!
Ein Jahr schwerer, bedeutungsvoller Kümpfe ist zu Ende

gegangen . Gewaltige Schlachten die von Frühjahr bis zum
Herbst auf belgischem und französischemBoden lobten, find
zugunsten eurer ruhmreichen Kaffen entschieden.

Im Osten brachte der Angriffsgeist unseres Heeres durch
wuchtige Schläge große Erfolge . Jetzt ruben dort die

.Waffen . Glänzende Siege vernichteten in wenigen Tagen
jahrelange Angriffsrüstnngen der Italiener.

Im Zusammenwirken mit der Armee hat Meine Flotte
aufs neue bei kühnen Unternehmungen ibre Tatkraft bc
wiesen . Unbeirrt leisten die U-Boote ihre schwere wirkunchvolle Arbeit.

Voll Stwlz und Bewunderung blicken wir auf die hel¬
denmütige « char unserer Echutztrnppen.

So hat das deutsche Volk in Wasien überall zu Lande
und zu Wasser Gewaltiges errungen . Aber noch b o s f c n
unsere Feinde , mit Hisse neuer Bundesge-
no ssen e u ch zu schlagen  und dann für immer Deutsch¬
lands in harter Arbeit erkämpfte Weltstettnna zu zer¬trümmern.

Eswird ihnen nicht gelingen!  Im Vertrauen
auf «Niere gerechte Sache und unsere Kraft sehe« „>ir mit
fest« ' Zuversicht und starkem Willen auf das Jahr tfi18

^ arurn vorwärts mit Gott zu neuen Taten und
zu neuen Siegen!

Großes Hauptquartier , 81. Dez . 1617.
__ gez. 28 i 16 e I m I. R.

Die Dezemberqewinne.
Berlin.  81 . Dez. (Prii -attel . zb.>

Im «Monat Dezembr  machten wi >- über U OOP Ge fan-
neue. erbeuteten 243 G schütze. 98t Maschinengewehr» und
85 Minenwerfer , und eroberten 164 Oiradratkftomet-r Bo¬
den in Europa . Die Beutezabl des oestriaen Bo stvßes bei
Cambrai ist in diese Zahl « nicht einaere -bnet. Demgegen¬
über betragen bei unseren Feinden die Zahlen wie fvl - t:
1627 Gefangene , zwei Geschütze. 23 Maschinengewehre und
m Europa kein Geländegewinn.

Die siegreiche Entscheidung in 1918 .
Hindenburgs Zuversicht sür den Endkamps

Anläßlich des Jahreswechsels hat am 81. Dezember 1917
zwischen dem Chef des GeneralstabS dez Feldheeres und dem
Chef des Admjralstabes der Marine der nachstehende Tclc-
grammwechses stattgcsnnden:

2ln Admiral v. Holtz endo eff.  Admiral stab. Berlin.
Zum Jahreswechsel sende ich Ew . Exzellenz und der

Kaiserlichen Marine die herzlichsten Glückwünsche Ter ge¬
meinsame Wassenqang gegen Oesel und Dagö hat das Ba » >
«Mischen der Marine nnd dem Heer noch feste,- geknüpft
Die Wirkungen unseres U-Bvotkricges brachten ^unserer

Die amtl . östevv.-rrng. Tagesberichte.
Wien,  31 . Dez . lWolfs -Tel .)

Amtlich wird vcrlautbart:
Oestlicher Kriegsichaupiatz.

Waffenstillstand.
Italienischer Kriogsirstanplatz.

Mit kräftiger Artillerie - und Miuenweriervsrbcreitnng
ging gestern nachniittag französische Infanterie aegen unjcre
Stellung --,, am Tvmba vor. Nach schwerem Kamps gelang
es dem Gegner , an eitrigen Stellen in unsere Gräben ein-
zndringen Gegenmaßnahmen sind sm Gange.

An den übrigen Frontabschnitten vielfach rege Artilleric-
tätigkci' .

Der Chef des Gcueralstabes.
nt

Wien.  1 . Jan . lWolfs -Tel .)
Amttick wird verlantbart:

Oestlicher Kriegsschairp'atz.
Wassenstillstand.

Italienischer Kriegsschauplatz.
B»i der Hochfläche von Asiaao und im Gebiet des Monte

Tomba herrschte tagsüber heftige Fencrtätiqkeit.
Der Chcs des Generalstabs.

Friedenskundgebung irr Petersburg.
Petersburg,  31 . Tcz . IWolff-Tel .)

Mciduna der Petersburae 'r Telearaphenaaentur : Gestern
s-ind hier eine Massenkundgebung zu Ehren des Erfolges der
Frieöensverhandlunqen statt. Tie Äundqebunq besann um
16  Uhr vormittags und dauerte bis 8 Uhr nachmittags.
Unter anderen nahmen mehrere hunderttausend Arbeiter.
Soldaten und Matrosen teil . Ter Zug setzte sich von der
Umgebung Petersburgs aus in Beweanna . Der Nervski-
Prospekt bildete ein Meer roter Fahnen und Schilder mit
Ausichritten. In geordneten Reihen marschierten die Ar-
beiter aus ieder Fabrik mit de- 3» - an der Sps —̂
alle Militärs mit Musik und Waffen. Die Ukrainer , die sich
in Petersburg befinden nahmen auch an der Ki'ndaebuna
teil . Die Aniick'rifte>i zeigten in der arvß'en Mehrzahl das
Vertrauen in die vollständige Anfrcchterhaltuna der Sow¬
jets , die dem Lande den Frieden schenken. Insbesondere
wurde ein allgemeiner demokratischerFrieden nertanat mit

>einem Aufruf an die europäischen Völker, von ihren Ne¬
gierungen die Teilnahme an den Friedenoverbandlunaen
zu verlangen . Unter anderen, wurde besonders eine Zu-
'chrift bemerkt, in der erklärt wird , man würde nnr eine
iolchê versastunagebende Beriammiun -a anerkennen, die mit
den Sowjets und Volkskomminaren zuiammenaehen würde.
Viele Aufschriften ivrachen nck acaen die Teilnahme der
Führer und Freunde der Bouraeoiste an der versast'ung.
«ebenden Beriammluna aus und forderten Maßnahmen
gegen Umtriebe und Sabotagevcrsuchc, die gegen die Macht
der Svwiets gerichtet würden.

Zur Berstaatlichunq Sec russischen Banken!
Petersburg,  81 . Dez . lWolfs -Tel .)

Meldung der Petersburger Tel .-Agentur . In einer
Jtzung von Vertretern der Privatbanken erklärte Piatacef,

daß die Aktionäre der früheren Privatbanken sich der Staats¬
bank anschließen würde » Die 2lktiva und Passiva der Pri¬
vatbanken werden vvn der Staatsbank übernommen. Die
Banken nebst ihrem Personal werden nickt aufgelöst, son¬
dern sind der Staatsbank einverleibt worden. Die Inter¬
esse« der kleinen Einleger werden gewahrt bleiben . In den
nächsten Tagen werden die Rankherren die Teilnahme von
Kontrollkommissaren zwecks Kenntnisnahme der Bücher dul¬
den müssen, welche von dem Sonderausschuß bevollniächtigt
worden sind, die Auslieferung bestimmter Werte zu unter¬
sagen.

Gorsmykin im Kaiika'us ermordet.
Petersburg.  31 . Dez . lWolff -Tel .)

Wie berichtet wird, sind der frühere Ministerpräsident
Gvremntin , seine Frau und sein Lchwieoerlohn tu ihre»,
Landhause im Kautaius von Einbrechern ermordet worden.

Die deutsche Regierung und Finnland.
Berlin.  31 . Dez . iVolsf -Tel)

Die „3tordd. Allg. Ztg." schreibt: Eine finnische Word»
nung . bestehend aus dem Staatsrat Hsnelt , Professor Erich
und Direktor Sarta , ist hier cingetroffen und vom Reichs¬
kanzler in Gegenwart des Unterstaatssekretärs des Aus¬
wärtigen Ilmtes Freiherrn von dem Bussche empfangen
worden. Die Deputation überreichte eine Vollmacht des
Präsidenten des finnischen Senats , die die 2lbordnung er¬
mächtigt. bei der deutschen Regieruna die 2l»erken:luvg der
Selbständigkeit Finnlands nachzusuchen. In ihrer 2lbressc
betonte die Deputation , baß es Finnland sehr auf die Aner¬
kennung durch Deutschland ankomme, zu dem cs sich durch
eine starke Gemeinschaft der Kultur und der Interessen hin-
gezogen fühle.

Der Reichskanzler  erw 'derte auf die Ansprache des
Staatsrats Hjuelt . daß die deutsche Regierung und das deut¬
sche Volk deu Bestrebungen des finnländischen Volkes leb¬
hafte Snmpathie entgegenbringe, daß aber die Anerkennung
der Selbständigkeit Finnlands durch Deutschland von der
Verständigung Finnlands mit der russischen
Regierung abhängig  sei , mit der ncb Deutschland ge¬
genwärtig in Friedensverhanblungei , befinde Diese Ver¬
ständigung sei um so le 'chter, als Trotzk, als Minister des
Aeußern durch den russ. Vertreter in Brest-Litowsk den deut¬
schen Delegierte » ans eine Anfrage bin erklären ließ , daß
Rußland den finnischen Wünschen enlgeaenkommcn werde,
wenn sich Finnland an die russische Regierung wenden
würde.

Bejsarabien als moldawijche Republik.
London.  1 . Jan . tWollt -Tes .)

Meldung des Reuterillien Llureaus : Die „Times " mel¬
det aus Petersburg : Die moldawische Republik wurde in
Befsarabien proklamiert und erklärte, innerhalb des rufti»
scheu Staatsverbandcs bleiben zu wollen.

Mitteilungen ans aller Welt.
Die „̂goldene Kette" der Stadt Krefeld. Dem Beispiel

anderer Städte folgend, batte auch die städtische Berwaltung
von Krefeid die Amtskerte  des Oberbürgermeisters der
ltzo l d a ,i ka u f s stc l l e überlasten. Diese hat sie aber als
silberne Kette in goldene , Hülle erkannt. In einer amt¬
lichen Veröffentlichung darüber heißt es : „Wir dürfen daS
unseren 2)orahncn nicht übelnehmcn. daß sic den ersten —
aus Cleve übernommenen — Oberbürgermeister im Glanze
der Kette bewunderten . Wir dürfen ihnen auch nicht gram
sein, daß sie uns gegenüber das Geheimnis wahrten Das
mußte schon geschehen, mit Rücksicht auf den Allerhöchsten
Stifter , dem wenig Geld zur Verfügung stand."

Berlin ohne Arbeitslose , Ans Berlin.  1 . Jan ., be¬
richten die Blätter : Tie Zahl der Arbeitslosen war in Groß-
Berlin noch nie so gering wie dieses Jahr zur Jahreswende.
Das Obdach, die Wärmehallen, die 2lrbeitcNachweise und das
Asnl in dec Wiesenitraße, die Herbergen und Kneipen , kurz
alle Lokale, wo sich früher Tausende von Arbeitslose » und
Bettler zusammenzufinden pflegten, sind leer und auSgc
torben. Bei dem letzten großen Schneeiall war auch nicht

ein Sirbeitswilliger aufzutreiben . Weder bei der städtischen
«traßcnreinigung noch bei der Großen Berliner Straßcn-
Lahr, meldeten sich Arbeitskräfte.

Ein verschollener Kurhcsse in Bulgarien . Bor einiger
Zeit befanden sich in der bulgariichen Stadt Rustschuk Sluge-
hörige eines deutschen Truppenteils . Bet dem Zahlmeister,
der aus Zierenbcrg «Reg. Bez . Cassel, stammt, meldet sich
eines Tages ein stcinalter Man « mit wallendem weißen
Bartz Er gib, an er habe gehört, daß bestiiche Truppen in
der -stadt nn,ergcbracht seien, und da er auch ein geborener
Hesse sei, habe dies Ereignis für ibn ganz besondere Be¬
deutung . Im Lause der nun folgende» Unterhaltung stellte
sich heraus , daß der alte Herr — ein Großonkel deS
3 a hl mei fter s ist. Er war nach seinen Itngaben vor
mehr als sechzig Jahren nach Amerika auögewandert . Nun
aber die eigentümliche Schicksalsfügung: Das elterliche Ver¬
mögen des so lange Verschölleuen ist be! dem Stmtsgericht
Ziercnberg seit einem Mcnschcnalter njederaelegt . Bor
einigen Jahren schon war von einem Verwandten ein er¬
folgloser Versuch unternommen worden, die Todeserklärung
des Verschollenen herbeizuführcn. Nun wird das Geld noch
an den richtigen Mann kommen!

Schuecfäll« i„ Spanien . Im Gebirgslande von Santan¬
der Regt, einer Havasmcldung aus Madrid zusotge. de-
Schi'-ee 16 Zentimeter hoch. Die Gasanstalt in Madrid hat
aus Mangel au Brennstos den 2)etrieb einaestellt. Die
Hauptstadt ist dunkel. Die Eiscnbahnzüge erleiden erhebliche
Vcrivätungen Dt« Deputiertenkammer wird au« Mangel
an Heizung nicht tagen. Tie Verbindung mit dem Kohlen¬
becken ist beinahe ganz unterbrochen.

Die Zerstörung vou Gnaiemaka vollendet. Ta ? Reuter-
«iie Bureau berichtet ans Washington: Am Samstag zer¬
störte ein neuerliches Erdbeben Guatemala fast ganz Das
Marinedepartemeut bcricht-t. daß alles in Trümmer liegt.
12,, Oft» Berwnen sind obdachlos. Flottenabteilunaen erhiel¬
ten den Befehl Hilfe zu leisten. — Mekdnna des Reuter 'chen
Bureaus . Nach einen, Telegramm ans San Jom in Gua¬
temala wird die Zahl der bei dem Erdbeben in der Stadt
Guatemala Getöteten  auf 1666 geschätzt.

Letzte Drahtnachrichten. 1
™ ° D „ C L== =zJ)

Keine amerikanischen Zufuhren jür Rutztand.
G e n s, 2. Jan . ,Eig . Tel ., zb.)

Londoner Meldnnaen franzüiischer Blätter bestätiaen tzaß
die Vereinigten Staaten  von Amerika die gesamte
Ausfuhr nach R n ß l a n d e , n a e ste l l j haben. Ter Dam¬
pfer „Columbia" ist mit einer Ladung vvn Eifenbrhn -natc-
rial , die nicht gelöscht werden konnte, ans Wladiwostok
zurückgekehrt. Tie Schiffe, die zurzeit nach Wladiwo-'-vk
unterwegs sind, werden „ ach Japan üi. iaiert . und die noch
in amerikanischen Häfen liegenden erhalten den Befehl,
nicht abzufahren.

ZrieSenSjreunSeim italienischen Senat.
Genf.  2 . Jan . lEig . Tel . zb.)

Ter römische Berichterstatter des „Journal de GünövM
erfährt, daß die deutsche Antwort in B r e st- L i t o w i f in
den Gehcimsitzungen des i t a l i e n t i che n Senats  der
Gegenstand erregier AuSetnanSkrietzungen gewesen ist.
Einige Senatoren richteten das energische Ersuchen an die
Regierung , den Schweizer Bundcsrat sofort um seine Ver¬
mittlung in der Friedensfrage  zu bitten. In der
über den Antrag herbejgesührten Abstimmung blieben die
Antragsteller aber in der Minderheit.

»
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G o Aus der Stadt.
Auszeichnung. Dem Oberlehrer am städtischen Real¬

gymnasium Professor Theodor Schneider  ist das Ber-
Lienstkreuz für Krieashukc verliehen worden.

Die Nenjahrsnacht ist im allgemeinen hier sehr ruhig
verlaufen. Wohl war den Gastwirtschaften stillschweigend
gestattet, über die Sylvesterstunde hinaus ihre Gäste bei¬
sammen zu halten und zu bewirten, wohl wurde von dieser
Erlaubnis teilweise auch Gebrauch gemacht, im qrotzen gan¬
zen konnte man aber bemerken, baß zu der sonstigen ge¬
wohnten übermütigen Sylvesterlaune der nötiae Schwung
fehlte. Wo man den UeLergang ins neue Jahr feierte, liest
sich der ernste Unterton . der augenblicklich alle Gemüter be¬
wegt, nicht verbannen, »nd dazu trugen wobl auch verschie¬
dene Aeutzerlichkeiten bei, die die Stimmung etwas beein¬
trächtigten: die tiefe Dunkelheit auf den Strasten . das dünne
Geläute der Sylvesterglocken, in deren einst so volltönendem
Chorgesana diesmal die Hauptstimmen fehlten, und nicht zw
letzt auch der alkoholarme Sylvesterpunsch, der die lustigen
Geister nicht wie sonst zu wecken vermochte. Der Lust zum
Feuerwerk war ebenfalls Einhalt geboten. RU>- müssen un¬
ser Pulver für wichtigere Dinge trocken halten. Nur ver¬
einzelt funkte da und dort ein Schwärmer oder eine bunte
Leuchtkugel in die dunkle Nacht hinein. Auch die Feuer¬
werkerei Clauß begrüstte mit einigen hochsteigenden präch¬
tigen Raketen das neue Jahr . Doch ging dies alles ziemlich
lautlos zu. Das Froschgeknatter und die Kanonenschläge
mischten sich diesmal nicht in die „Prosit Neujahr "-Rufe, die
um die Mitlernachtsstunde von Haus zu Haus hinüber¬
tönten. — Auch der Neujahrstag selbst verlief still und
würdig. Das Promenadekonzert  der Garnisonkapelle
hatte in der Mittagsstunde eine große Anzahl von Spazier¬
gängern in die Umgebung der Ringkirche gelockt, und tags¬
über ging es auf der Eisbahn ziemlich bewegt zu — ein
hübsches Feiertagsbild , wozu das trockene und nicht zu kalte
Wetter wesentlich,beitrug. Etwas lebhafter wurde cs in den
Abendstunden in den verschiedenen Vergnügungsstätten.
Auch die Theater spielten vor meist ausverkauften Häusern.
Ueber sonstige NeujahrSveriNistnltungen ist nichts bekannt
geworden. Nur der Mannergesangverein  hatte,
wie alljährlich, seine Mitglieder und Freunde wieder zu
einer Neuiahrsfeier in die Wartburg eingeladen, die bei
vaterländischen Ansprachen sowie gesanglichen und musikali¬
schen Darbietungen ei'.ien anregenden Verlauf nahm.

Lebensmittclverteiluna. Die gemäß der gestern vom
Magistrat veröffentlichten" Bekanntmachnua zur Verteilung
gelangenden Lebensmittel werden nicht auf Feld 46, 41 und
42, sondern auf Feld 81, 32 und 33 der Nährmittelkarte „er-
teilt.

Der 43. Kriegsabend des Bolksbilditugsvereins nahm
am Sonntaa bei regem Besuch einen schönen Verlauf . Rek¬
tor Victor  leitete den Abend Und wies in seiner Bearü-
stuugsaniprache ans die Tätigkeit des Volksbildunasoereins
hin. der sich ganz besonders durch die Beranstaltuna der
Kriegsabende qroße Verdienste erworben habe auf dem Ge¬
biete der Volksaufklärung und einer dem Ernste der Zeit
angemessenen geistigen Anreaung. Der unterhaltende Teil
des Abends lag in den Händen des Ring - und Luther-
kirchenchors  unter Leitung des Organisten P e t e r i e n,
sowie der Solisten Fräulein Hackenbruch  Gymnanal-
öirektor Preist na  und wissenschaftlicher Hilfslehrer An-
acker , die durch ihre Vorträae eine recht weihnachtliche
Stimmung zu erwecken vermochten und reichen Beifall ern¬
teten. Pfarrer Lieber  hielt die Hauvtanivrache über das
Thema „Weihnachtsfriede und Weltfriedc". worin er das
Schilleriche Wort „Nichtswürdia ist hie Nation, die nicht
alles frenöia einfetzt für ihre Ehre" als Leitmotiv ausleqte
für die sittliche Beqründuna des Krieqes, sobald dieser um
die Eristenz und die Ehre eines Volkes ausaesochten nckrb.
Mit der Mahnung, auszuhalten und durchzuhalten in die¬
sem uns aufqezwnnaenen Weltkrieg schloß der Redner ''eine
eindrucksvollen Ausführungen . Das Weihnachtslieö „O
du fröhliche" bildete den weihevollen Abschluß des in allen
seinen Teilen erhebenden Weibnacbts-Kriegsabends.

Postpaketabholnug Vis ans weiteres können die ein¬
gegangenen Pakeis.eudungen an Sonn - und Feier¬
tagen  in der Zeit von 8 Uhr vorm, bis 1 Uhr nachm, leim
Postamt lRheinstraße) abgeholt werden.

Der Rhein bringt ständig Treibeis vom Main  her , wo
der ' Schifsahrtsverkehr eingestellt ist, nachdem wegen des
Eises die Wehre niederaelegt worden sind. Die Nebenac-
wäsier des Rheins wie die Kribben und die toten Arme

Die Kartenlegerin.
Roman von Horst B o d c m e r.

4g) iNachdruck verboten.)
„Ja . Herr Sch war,;ha sei. das passiert! Und das brauchen

durchaus nicht die schlechtesten Offiziere zu sein!"
„I nee! Jott bewahre! Im Jejeutcil ! Na ia ! Nu is

das so mit Sie . Und nu wollen wir mal reden wie ein
paar alte Soldaten !"

So kam das Gespräch ins rechte Fahrwasser. Felgart
atmete auf.

„Fragen Sie nur , Herr Schwarzhasel! Ich werde ganz
gewissenhaft antworten und Ihnen wirklich nichts vor¬
flunkern !"

„Det is mir sehr aujenehm zu hören! Ta werden wir
uns ooch vertragen ! Ick bin ’n fanz jemütliches Haus ! Un
wie et auf die Welt zujeht, det weeß ick doch! Früher näm¬
lich war ick en hinkerpommerscherHütejunge, Herr Ober-
leitnant !"

„Das beweist, daß Sie ein tüchtiger Mann sind, Herr
Schwarzhasel!"

Der schmunzelte und drehte vine leere Bierflasche in
seiner breiten, dicken Faust herum.

„Arbeeten muß man schon! Vastebt sich! Aber wissen
Sie , Jlück muß man ooch im Leben haben!"

Der Grotzschlächter schlug Felgart vertraulich aus den
Unterarm , fragte ganz unvermittelt:

,̂ Hallen Se meinem Mädel schon'neu Kuß ieieben?"
Auf die Frage war Felgart wirklich nicht gefaßt gewesen,

er machte ein recht dummes Gesicht.
„Sie , Herr Offizierskamerad, flunkern wollten Se doch

uich!"
Wen» ihn der Grotzschlächter jetzt mit feinen mächtigen

Pranken ergriff und ranswarf , er war drauf gefaßt.
„Ja . Herr Schwarzhasel! Und bei einem ist es auch

nicht geblieben!"
Der aber war sar nicht entrüstet. Er lehnte sich in seinen

Stuhl zurück, schlug ein paarmal mit der flachen Hand auf
seinen Oberschenkel und mußte sich das Lache» verbeißen.
Schließlich vlatzte er heraus:

„Nu weeß ick doch wenigstens fanz senau. warum det
Mädel off eenmal so für de Natur schwärmt!"

sind sämtlich mit dicken, festen Eisdecken zu. Die Mosel
bringt dichtes Treibeis , hat sich auch schon einiaemale ae-
stellt, ist aber wieder losaekommen. Der niedrige und noch
immer fallende Wasscritand beaünstiqt auf dem Rhein die
Eisbildung. Der Schifsahrtsverkehr konnte übrigens noch
immer, wenn auch unter besonderen Schwierigkeiten, wie
Eisgefahr, Nebel, uim.. aufrecht erhalten werden. Schifks-
nnsülle haben sich mehrfach dadurch ereignet, daß Schiffe auf
Grund festfuhren. Immerhin aina dies noch stets glatt ab.
May kann in nächster Zeit anscheinend mit einer Zunahme
des Treibeises rechnen.

Bitte . Türen schließen! Raube Ost- und Nordwinde be¬
gleiten den Winter . Kalte Luft dringt mit Gewalt in das
Innere der Wvbnränme. 'omld fick, eine Tür öffnet. Da
wir in der Zeit der erschwerten Beschaffung vov Heizstosfen
leben muß unbedingt die kleine Mühe des TürschließenS
der Hauseingangstore »nd der Flurtüren Berücksichtigung
finden. Die Räumlichkeiten, welche sich neben Hauseingän-
gen befinden, werden bei geschloffenemHanStor,nach Rich¬
tung und Stärk« des Windes.' um 1 bis 3 Grad wärmer sein.
Auch die Treppenhäuser bleiben wärmer bei geschloffenen
Haustüren . Gewöhne sich ein teder an das Schließen der
Haustür , weil es die Sparsamkeit und bessere Verwertung
der leider ,geringen Heizmittel fördert . Also: Bitte Türen
schließen!

Die Feuerwehr musste am letzten Tage des alten Jahres
noch dreimal in Tätigkeit treten , doch handelte es sich überall
nur um geringfügige Sachen. Im Laufe des Taaes wuroe
sie zur Abdämpfung von Kaminbränden nach der Rheinstraße
und nach der Fauibrunnenstraß - gerufen, und abends gegen
8 Nbr hatte sie in der Bülowstraße einen kleinen Keller-
brand zu löschen, der aus unbekannter Ursache in dort la¬
gernder Holzwolle entstanden war.

Der Einbrecher Montreal , der- kürzlich liier ans deni
Militär -Untersuchungsgefängnis während eines Moraen-
spaeierganges entwichen ist wurde am Samstaa abend hcer
wieder ermittelt und feffgenommen. Er hatte sich inzwischen
in verschiedenen Gegenden Deutschlands herumgetris en,
war bis nach Schlesweg gekommen »nd landete schließlich
wieder in Wiesbaden, wo er in der Wohnnna einer Prosti¬
tuierten festgenommen wurde. Diesmal ist wobl dafür ge°
iorgt daß der gefährliche Ein- und Av.sbrecher keine Ge¬
legenheit zu neuen Wanderfahrten mehr bat.

Gestohlen wurde aus --inem Schaukasten in der Markt-
straßc ein Anzahl Damenspitzenkragen und eine roia Da¬
menweste, Um zweckdienlich? Mitteilungen zur Ermitte¬
lung des Täters bittet di? Kriminalpolizei.

Die deutschen Verlustliste». Ausgabe Nr 1762, enthalten
die preußische Verlustliste Nr . 1023. die sächsische Nr . 472 und
die württemberai 'chen Verlustlisten Nr . 646 und 641.

Standesamts-Nachrichten vom 31. Dezember. Sterbefälle.
Am 23, Dez, Ludwig Hartmann. Privatmann, 66 9 . Am 28,
Dez. Walter Frisch. 4 Mo«. Jobcmua Klein geb. Brackemann.
6,6I . Am 30. Dez. Wilbösimne Führer geb. Lickfers, 33I . Am
31. Dez. Johann Mnth, Privatmann, 72 I.

Kurhaus. Theater. V-rsine, Bsrträgs »in».
Neues M uieum.  Am 3. Januar wird im Saal des

Kasinos. Friedrichstraße, abends 8 Hör. der Kunsthistoriker
Herr Paul West he im avs Berlin einen Bortraa über
„Künstlerisches Denken" halten.

Hesfett-Naisatt und Nmgebrmg.
Sonnenberg.

Eine seltene Ehrung wurde Herrn Lehrer H. N e u-
m a n n, der kurz vorher, sein .23jäbri«es Ortsiubiläum in
aller Stille begangen hatte am letzten Sonntag des Jahres
in der evangelischen Kirche nach beendetem: Gottesdienst vor
der versammelten Gem'eiude bereitet. Im Kreise der Kir¬
chenvorsteher, die vor dem' Altar Aufstellung genommen

' hotten, siand der Jubilar , der auch Mitglied des Kirchen-
vorstanöes ist. Pfarrer Bender beglückwünschte ihn mit
herzlichen Worten und hob seine Verdienste als Lehrer,
Organist und Kirchenvorsteherhervor. Zum Schlüsse über¬
reichte er Herrn Neumann als Angebinde eine mit Gold¬
schnitt versehene Stuttgarter Jubiläncksbibel . ©crr_ Reu¬
mann, im Seminar zu Usingen vvigebildet. kam vor 23 Jah¬
ren von Nister bei Hachenburg hierher und erfreut sich all¬
gemeiner Beliebtheit. — Abends überreichte der Vorstand
des Kleinkinderschulvereins, dessen Kassierer Herr Nenmann
ist. diesem durch kleine Kinder bei Gelegenheit der Diakv-
nissen-Weibnachtsbescherung des Frauen - und Kleinkinder-
schulvereins hübsche Geichenke als An denken.

Den Sinn dieser Worte verstand Felaart nicht. Und
komisch fand er auch, daß nicht ein entrüstetes Wort dem
Grotzschlächter über die Lippen' kam. Ein bißchen sonderbar
schien es hier doch zuzugehen.

„Ick seh Sie det an, det Ihnen det wundert ! Un wenn
mir det setzt nkch jerade janz jut in den Kram paßte . . ."

Weiter sagte er nichts, besah sich aber seine großen
Hände. Mitzzuverstehenwaren seine Worte, durchaus nicht.

Felgart glaubte sich schleunigst entschuldigen zu müssen.
„Es war ein innerer Zwang! Wir haben uns beide

rückhaltlos ausgesprochen. Erst nach und nach kamen wir
dahinter, wie mit uns beiden gespielt wurde. Herr Schwacz-
häscl, ich will mich durchaus nicht besser machen, als ich bin.
Denken Sie sich doch in meine Lage! Natürlich sind mir von
allem Anfang an schwere Bedenken gekommen. Von der
Kartenlegerin habe ich wahrhaftigen Gott nichts gewußt!
Und wie ich nun Ihr Fräulein Tochter gestern kennen
lernte , da mar ich eben gleich ganz ehrlich. Weil — nun
darüber reden wir vielleicht setzt lieber nicht. Und weil ich
io ehrlich war, fuhr sie gleich zur Kartenlegerin . Ich selbst
kenne sie nicht, habe ihren Namen vorhin aus dem Munde
Ihrer Tochter zum erstenmal gehört."

Ter Grotzschlächter wiegte den Kopf hin und her. Das
klang ganz glaubhaft Und ein Ertravergnüaen wartete auf
ihn. Diese Frau von Karren, wollie er sich einmal ansehen.
Das war io etwas für Anton Schwarzhasel, den ehemaligen
Hütejungen aus Ginkerpommerv. Wie sich die Dinge weiter
entwickelten, würde sich ia Herausstellen.

„Herr Oberleitnant ! Ec» Soldat hilft dem andern!
Vorläufig weiter nischt! Vastanden?"

„Vollkommen!"
Der Grotzschlächter erhob sich, schloß seinen Gelbschrank

auf, entnahm ihm hundert Mark und ein OnittnngSformu-
lar.

„i- o die vur.'v ick Ihnen ! Suchen Se sich 'n Zimmer
hier in die Nähe! Zu det adlige Weibsbild ieün Se «ich.
lassen ab>:r ooch ni 'cht von sich hören! Un am Mittwoch früh
um zehn kommen Se zu mir. Un mei Mädel lassen Se in
Ruhe bis dabin!"

„Herr Schwarzbasel, wenn Sie mir Arbeit besorgen woll¬
ten, Sie könnten es!"

„Det wird sich allens finden! . . . Hundert Mark is mir
det Berjuüjen allemal wert !" Ein bißchen protzen mußte er

i. Mainz . 1. Jan . Jubiläum.  Heute sind es 23
Jahre daß der Leiirr des städtischen Hochbauamts. Baurat
G e l i n s. in den Dienst der Stadt Mainz aetreten ist.

ci Rüdesheim, 1. Jan . Bei der S t a d t v e r o r dn e-
ten mabt  am 31. Dezember wurden die ausscheidendenseu-
herigen Stadtverordneten wiedergewählt und zwar nt der
3. Klasie die Herren Job . G l o ck1 und Louis C o r v e r s,
in der 2. Klasse die Herren R. Reichen back,  und I.
W i n a u. in der 1. Klasse die Herren Lritz Becker und
Fritz Reuter.

# Aus dem Kreise Usingen. 31. Dez. Das Verdienst-
kreuz für Krieqshilfe  wurde nachgenannten Zerren
Bürgermeistern verliehen: Bach zu Gewunden, Erle  zu
Hundstadt. I ä a er zu Anspach. Mai zu Hausen. Moics
zu Michelbach und Sachs zu Altweilnau , sowie dem Mit¬
glied des Kreisaußichufses und früheren Bürgermeister
Herrn Saltenberger  zu Hundstadt.

M Freilinge«. 31. Dez. Todesfall . In W ki d e n -
bahn starb  vorqestern Büraermeister Johann Dill.  Ser
Besitzer eines der bedeutendsten Trachndsteinhauer-Gcichäir-
des ehemaligen Herzogtums Nassau. Ans kleinen Aniän-
acn hat der Verstorbene lein Geschäft durch reaen Fleiß , ac-
öieaene Fachkenntniiie und redliche Geschäftsfübruna zu
einem Betriebe gebracht. in dem die Arbeiterbevölkernna
von Weidenbahn und allen nmlieacnden Ortschaften öy
aanze Jahr hindurch lohnenden Verdienst findet. Di - Er¬
zeugnisse des G-'Sästes haben den autcn Ruf des Wcuer-
wälder Trachnts in Rheinland . Westfalen und weit nach
SüdSeut'Mand verbreitet. Das Geschäft wird von iVm
ältesten Sohne des Verstorbenen weiteraeführt , dessen Weien
die Gewähr dafür bietet, daß der Betrieb im Sinne dcS
Verstorbenen meiteraeüt.

br. Biedenkopf. 28. Dez. Ju b e l b o chz e i t e n. Die
Ebelentc Schichwachermeister Georg Justus Krämer  und
die Eheleute SchnhmachermeisterLudwig Peter Wegen,?  r
feierten in der letzten Woche das Fest der diamantenen bezw.
der goldenen Hochzeit.

oP Battenberg. 31. Dez. 40 Jahre Heba  inm e.
Frau Witwe Hofmann  beging am 28. Dezember unter
allseitiger Anteilnahme den Tag , an welchem sie vor 46
Jehren ihr verantwortungsvolles Amt im Städtchen antrcn.
Die Kaiserin ließ der Jubilarin aus diesem Anlaß sine
goldene Brosche überreichen.

Handel und Industrie.
Dresdner Bank. Die Aktionäre der Rheinisch- West-

sälischen Discontoqesell'chaft und der Märkischen Bank wer¬
den au? Grund der im Oktober letzten Jahres oesaßten
Generalversammlungsbc'chlüsie nunmehr aufgefordert, ihre
Aktien zum Umtausch in Aktien der Dresdner Bank em-
zuZeichen. Tie Einreichuna bat stattzufinden in der Zeit
vom 3. bis 18. Januar bei den bekanntgemachten Stellen,
in Wiesbaden bei der Dresdner Bank Gcschäftsstclle Wies¬
baden. Auf 4666 M. Aktien der Rheinisch-Westfäli' chen
Discontogeiellschäit mit Erneuerunqs - und Gewinn.anteil-
scheinen für 1818u. ff. entfallen 3006M. Aktien der Dresd¬
ner Bank und auf £000 M. Aktien der Märkischen Bank mtt
Erneuernnas - vnd Gewinnanteilscheinen für 1818u. sf. ent¬
fallen 2000 M. Aktien der Dresdner Bank. Die Gewinn-
anteilscheine für das Jahr 161? werden für Aktien der
Rheinisch-Westfälischen Diseontogesellichast mit 36 M. mr
Aktien zu 366 M. und mit 66 M. für Aktien zu 1666 M.
sowie für Aktien der Märkischen Bank mit ie 56 M. am
Taae nach der nächsten ordentlichen Generalversammlung
der Dresdner Bank einaelöst. Die Uwtanfchstellensind be¬
reit. den Ausqleich der sich ergebenden Spitzen zu vermitteln.
Nack dem 18. Januar nndet der Aktienumtauich nur noch
bei der Dresdner Bank in Berlin statt, und auch hier nur
bis zum 13, Avril d. I,

Unierricht
Schreibers Konservatoriumder Musik lAdolfstr. 6, U.),

Freitag, den  4 . I a n u a r beginnt der Unterricht in ian-ck-
lichen Fächern der Musik« Klavier. Violine. Cello. Gesang, theo¬
retische FäS-r „sw. Auch für das neue Drittcliahr sind eine
Reihe von Veranstaltungen, unter Mitwirkung der Schüler
Konservatoriums, vorgeschem_
Dkramwoittich für Polli » und geufge .on : -N. E . l!rife .»iernei , für oen
ttörinen rcbaflioucllert Teil : von « Hünekc . Üür den Iuferaienfrf ! und

ncfchüftlfchc Mifteflnnge » : I . « abler . Ssfmlffcl, tu Wfrsbade » .
Druck » . Berlag drr Slt ! to # nin if e r I a q i > ü ! n ft a 11 ™ tn. ü. ü.

Boeausjichiüchs Witterung uir Donnerstag . 3. Jan.
Keine wesentliche Aenderung.

schon. „Un nu quittieren Se , stecken Sc det Jeld in! So ! . .
Utt nun bitte hier 'uans ! Un off Wiedeeseben. ' NT lroobe,
ick irre mir nich in Sie !" ■

Als Felaart gegangen war , betrat ^ der Großichlach-er
wieder das Mohnzimmer. Die Hände in den Hof'ntaicmn,
blieb er an der Tür stehen und fach seine Tochter an. D,e
wußte nicht, was sie denken sollte. Bald schien ihr Vater zu
schmunzeln, bald schien er ein böses Gesicht zu machen. In
Wirklichkeit wußte nämlich Anton Schwarzhasel nicht, wa»
er zu dem allen sagen sollte. Jedenfalls wollte er erst e,n-
mal einen grandiose» Spaß erleben.

„Fort , über alle Verse is er!"
Sein Mädel lief auf ibn zu,
„Vater, das ist nicht wahr !"
Der fuhr sich mit dem Handrücken über den Mund.
„Nn ne?, Mittwoch um zehne kommt er wieder!̂ iN, va-

hungcrn brauch er bis dabin ooch„ ich, dafür iS iesori i In
Ruh? will ick mir erkundigen über ibn. Jescheites nck» ja
wohl nich rauskommen. Un dann mit Mütterchen sprachen.
IS die for keene weitere Unterstützung zu habe», dann kann
ick'S nich andern. Det sage ick dir : ohne Mütterchen kcen
Jedanke! Un nu will ich mir gleich oft den Trab machen!

Auf einen anständigen Abgang verstand sich Anton
Schwarzhafcl. Ans den hatte er immer gehalten . _

Frau Schwarzhaiel aber saß da mit finsterem Gesicht.
Alles Betteln und Barmen der Pachter hals nichts, « sc
sagte kein Wort. Wie es ihr Anton wollte, io kam c? ja
doch.

D r e i u n d z w a n z i g ft e s Kapitel.
Als auch am nächsten Tage Felgart noch nicht zurückge-

kehrt war vnd auf telrrhonische Anfrage die Kartenlegerin
antwortete, daß sie auch nicht bas geringste habe erfahren
können, wurde Frau von Karrein sehr nervös . DaS schlechte
Gewissn meldete sich. Es zauberte ihr Bilder vor, —
Haussuchuna— Verhör — Skandal — Untersuchungsgefäng¬
nis ! Tie flößten ihr ernstlich einmal den Wunsch ein, auf
Reisen zu gehen und sich vorläufig erst einmal die Entwick-
lnna aus b-r Ferne anzusehen. Sie sagte das auch Frau
T -nnert Die scllvg ein Zusammentreffen an dritter Stelle
sofort vor. Das durfte auf keinen Fall sein. AuSreißex
wäre das aller'chlimmstc gewesen. Viel richtiger war er,
Frau von Karrein heizubr'ngen wie sie sich zu benehme»
hatte, wenn die Geschichte brenzlich würbe. iForts . folgt).
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M  Heine io Mäuler
i L !" !!, Schuppen. zur Ge-

nn-zcl- p». fSurfj«. f. kriegs-
Inval »d. Dame lehr ge¬
eignet—„nd sicherste Kavl-

! ralanlagc —inmitten schön.
I ca. 5209 rn großem

Wein- b.  ööft.«rc. -Gatten.I der für ca.12 hübsche an»Ringstr. kommende Villen- 1
Banvl . eingekeilt ist - im D

Mmm-kvlbnd KreBzniiüj
I inner ?, schön, neuen Vilicn-
Vicrtel, und nur ca. 5 Min.
o Kurü. u. v. Hanvtbabn-
lwf entfernt , zu verm , bezw

! inr die 1. Hypothek von j
32M Mk.. sofort bei ge¬
ring.Anzahl. Zu vettanfen.

ls « iilSm k,m
init bellen Sr >en. geeignet für
besseres MstMrant Änf. . . .. .- .. . oorft.)

ottboyiibWe Anstalt.
Aersanb-Hansm\Zm- *

ort o»öd. Artikel pp., rc.
Antiauititten-Lnd!m.g'°'

'wbrik für Feinmechanik
-Elettro -Motor vorhanden)

w!urt , ,, «| nr f ob. zu vm. Näft.bkll' a F» n.-

aaaanaaaaaaaaaaaaoo

HmWliche 8 - 11.

7 - 3lm . - Wl >!im >lMii

Tovfteim Str . 10. 2. fcfi. 5-3 .-
W nebn Zubeft. , u verm  4

Sambachlal 10? Vd.. 1. Oberg..
5-3 .-W. in. Ww. u. Vade-

cinr .. Gas . el. V.. Volk., auf
sot. z. verm. Näft. b. E. Pftj-
livvl. Damachtal 12. l. 4

in Villa a. lok. zu vm. Näft.
Alerandialtr 8. Part  4

An 0. Rinnt . 5, 2. St . 6-Z W
a. sof. z. vm. Anz. 10.12. 3-5 4

Sooft. Stt . 58. n. K.-F.-R.. S?

Dovftkiin.Ltr .25. 3. r.. 5-3 .-W.
n. fterg.. lof. z. v. N. Hofmann
>>vcfcntug ftr. 45. Tel. 1845. 4

Sooft. Str . 40, 2., fterrfch. ö-Z.°
W. u. all, Zbft. fof. oft, lvät.4

Schwalb St . 52. w. d. Emf.St .2.
,5 3 . 3tft. N. Emß Zt 2. n 4

Hchwalftachcr Str . 52. 3.. ftfch.
„ '-Z >n -Wo ftn. zu verm. 4
rauiiusktr . 04 l . schöne 5-8 . -

Woftn.. Bad . Balk.. el. L..
. wi. od sväter. Näft. Part , 4
Weißcnvurgst.5 P . 5=8 .«Sü. Jan.
,4 . VNI. N. Weißenftnrgst.3.P .4

Mittwoch , 2 . Januar 1918

SiistNr . 33, Prt .. sch. 4-Z.-W..
10- !41 n. 2-4 IIftr. AU. Näft.
Taunusstr . 78 Prt b. Klein 4

ft Str . ol . ... „ ...
. ar 6-8 .-W m.a. ,'iftft.. V..B.e> W-f. N. d.n.Rfteinft.100 i 4

Erlcdrichst 38. I. Gr . ii-Zim!-
Wobn. z. verm. N. 8. Lt »rf 4

Serrnnartriiskr . 5. g. 6 3 . m 3
Gas , ei. L.. kok. Näft. 2. r . 4

Airchgaffe 24

SoOftcimcr Str . 80 2.. N. Ning-
kirchc. gr. fterrfch. 5 - Z.-W..
auf  1 . Cft . Näft. Parterre , 4

Sooft. Str . 81, gr. mod. 5- relv.
8-Z.-W. m. all. Zbft.. Erker.
Loggia. El.. Gas . Doppels..
"onneni .. los. NlVdft 1. 1. 4

8 K , 4 | . anNftei „str.. 5-
' -W Bad . 850 Rist, i 4

ÄiHanöftr . 14. Ecke Klovstocktt..
* « -■ bochfterrsch. S-Z.-W. m.
've>z. ». Warmmasservers. auf

t . vu.  u . Miein.T

Schljtzechafftrche 1,
?ckc Laiinnane 4-3im .-W»».
Zrontsv. zu verm. Näft S
Hamburger . Langaasse 7 4

Oranienltr . lO. 3 3 . u. St.. 0816.4 77
rmttoti if* 14 *4. t Tii*~ UOranienstr . 42, 3- und 5-3ittb ®
mer-Woftnung ,. vermieten rr.
'igili fiel Sörr . Parterre , i
a ikntal Str .Q Nk.E

Röberftr . 4 1. St . ich. Ä-ei.-W
.. Ai,z„feften von Z Uftr ab

er

liu' 18  U .vm. Näft. das. imBüro o. Wielanbstr . 13. P . l.4

#—8>8immer«
Woftn. f. Acrzte od. Büro ge¬
eignet. sofort od. später , n
vermieten. Näfteres Laden. 4

Drudenstr . 4, 1.. 6-8 .-W. mit
.. '>bft.. l. 880.,// in verm. 4

Emser Str . 47. I sch. 5-8 .-W. in.
J-  äftft-, 1. 4, 18 od. svät. 4

Klarentftalcr Str . 1? ©cftori. 8-
a. sof. od. fr. z. vm. 4

Langgasse 10. 2. St .. 8° od. 8-
V.-W. Näft. Kors.-Gesch. 4

Erbach. Str . 3. 1.. D ? K.m.Z.
niing aul so fort z» verm. 4

Gcrichtsstr. 5.' 1.. schöne 5-8 .-
W. la . vasf. f. Büro usiv. zu
vm- N. Meuckner. Wiesftad.
Allee 02. Televfton 4725. 4

o 4 Simmev °
□□nnDDDDDnannDnaana

ffireUttoBc 36,
l . st ., schöne, gr. 4-Zim.>W..

neu ftergericht.. sof. vreisw.
zu verni. Näft. Pari . recktS
oder beim Bcsiver Röder-
strafte 41, Rauch. 4

-t«'' »"Slr ^41. 8., schön. 4-8 ..W.. « ad. el. L.. Auf, ., sok.
,oü . später. Näft. l . Sfetmf4

Webcrgassc 3V. 2. ©t , 4-8 -W
auf  fofort LU verm. NSln
km Ecktaden.  ch

lllftcinftr. 47. 3 . 8im ^ Woftng.
a. wfort zu verm. Preis:
Mark 000.- . Näfteres Blu
inenladen baselbll.

Rieftlftr. 5. Mtb. scki. 3-8 .-W.
Ecke RSdcr- ». Ncrostr . 48. eine

3- n. 4-8 .-W.. G., el. 8. nlw..
auf sof. z. verm. Näft. Brt.  '

Westendlsr. 11, 4-B -W. ». vm.4
Wiklanostr. 23. ftev' schftl. 4-8 .-

L .h.Acuz. entsv.. sof. 0. sn.4

Rüdesfteimcr Str . 33 4.. 3 Z.
und Küche ,u verm. Näft.
Karlstrafte 7. 2. Stock.

Winkel» St . 8 1.. 4Z u. Zbft.
a- iok. z. n N. bas. b. Hsvw.
ob. . Kais.-slkrör.-Rina 74 L +

Schachttt.7 kl.3-Z.-W. sof. 0. s»?

nI FfrmK. 8' 3- Stock. 4-8in,°mer-Woftnung zu verm. 4

Stkingass« 8. schön. Woftn.. 3 Z.
Balk. u. Üubeftör. a. sof. od.
.spät verm. Näft. l . St.

V' lla Lessingstr. 12. modern«
»-Atm.-Wobn. zu vermieten.
Näheres beim Hausmeister
IM Souterrain.

Goetftektr. 22. 2.. S-Zi»,.-Woft-
_ nung auf sofort zu verm. 4
Goeiftcllr. 28, l.. 5 - Zimmer -
..Wolniung zu vermieten.  4

Am Kaiser-,4ricdrich-Bad 7. 4
«im ., gleich od. lontcr . auch
mobl. zu verm. Näft das 4

Laiinaasic 18. 2.. sch. Woftn.. 60.
7 Z.. Warmwasserft. lf. Arzt.
Anwalt - Büros geeian.) sof.
vd. sv. zu vm. Näft. auch betr.
Besicht, im Ikbrcnlaben od.
Nerotai 10 . Hochoarterre.
<» eleofton 578.) 4

Giitenbernttr . 4. 2.. In frcigel.
Elagenv.. 5-Z.-W. m. v. Zb..
Bad, Balk.. Zlftz. ».alle Beau.N. Alerandraitr . 18. T.4284.4

«m « aiscr-Sriedr .-Bad 7. 1.
sch. 4-Z.-W, m. all. Koms..

- . lof., od. sp äter zu verni.  4
Biömarckr. 1? Ecke Sooft, ©irl

l - ^ t.. 4 Z.. Sonnens .. Ver. z.
vm. N. Drog. Machenfteimer

3 Zimmer S
oaanDDannDnaanaDaaa
gMttfü . 18. Bdl,.. 3-Z.-W 4

SecrobenNr. 8. vochp.. g . Z. ,
- W.., Gas , el. 8.. grob, vm.4

on

»iöderltr. 85 sch. 3-Z -W.. lof,4iS im «in i n —
ft!

!I)C

!hc

fo1TanniiSstr . 19. Stft. l , dlr .Eing. t-
Borberft.. schöne gr. 3-Z.-W., lk
s. Geschäft sebr aeeian.. , u

Slllii AMilKk 16.

Herderitr . 10. 3„ schöne 5-Z. -
W, mit Bad. «lektr. 8ichl u.
reicht. Zubft., ganz neu fter-
gerichtet. auf sof. od. spät
ui verm. Näft. 1. ©t. Ifa. 4

» '»' * • ü . I.  ar . mod. 4-
« -W.. statt 1150s. n. 850M
los, od. Iväter zu. verm. 4

Abolfstr. 8 Mtb. l7 3 Z. m. Zbft.
_ >1- 14 . oft, fr. N. b. Hansm. 4
«inaertHr. 1, 3Bim, m. Z„84
«lücherttr . 15. Mtb. 1. ©» 3 A 4

Taunusstr 84. Grtft f* . 3-Z.- t?,W.. m. Znb. sok. od. spät. 4 U
Sch. 3-Z.-W. a. los. zu verm..«vi. 011 oerm.Htr

Huitft. Zu «rfr . b. E. Müller >'
Wallufer Str . 3. 2.. Vdft. 4

^ Lu vermieten "D

u Große Wohnungen «
7 u . mclfr Zimmer

HemWI . LlH«

>- St 8 Zim. Bad . Küche.
Kell. Maus., m. Gas u. EI.
zu oermiettii . Näft Tau-
nusitr . 34/35, Lade». 4

Nikolasllr . 13 ist d. Part .- W..
belteft. aus 8Zimm . lbisfter
Büro des Srn Rechtsanw.
Biefebachf nebll Znbcft. ios.
z. v. N. K.-t>rür .-Nina 87. 14

— a. ^ 1. tue?, t
Hervcrslr. 18. ö-Z.° W.. a. sof
—chv. N. das. I . Paul ». 1.©i.4
Iabnstr 44. 5-Zim.-Woftnung.
, 720 M zu ver mieten_ f
Idktein .St . 18. 5 Z.-W. m. Zftft.

,u . Gart , z. v. Anzus. 3—4. 4

Bismarckr II 1 ©t. n,o».4-Z.°
W„ el. 8., « ad, a. sok. z. v. 4

Bi'smarckrino 11. II.. «r . 4-Z -
Woftn. für 800 „ft  z . verm. 4

SoObeimer Str . 54. fterrfch. 3-
. L .-W. N. Rüdest,.©t. 31 1. 1.4
Dobb Str . 63. Vdb. 3 - Z.-W.
-!L « b_h,. a. sof. z» verm. 4

Wielandftr . 25. V. S./Z -Z.-W..
b. R, . entko. sof.o.fv N.S .l .r4

iö

Bismarckring 22. l . St ., gr. 4-
—Ä.-W. a. sofort , u verm. 4
Bismarckring 24 1. 4-Z.-W z
. v. a. sof. N. Bismrkr . 28. 14

Ol« Ul  4411. 1
. betrner 87, Mtb funn-

. 8°« -W. Näft. Vdft. fr , r "
SSI- 8Ä -W N.

ft-, Pfeffermann Siftft 1 f

a. sof. od. spat, zu vm. RSb. *s
fd). Sollt ., nnterk.. 3 Z. u. K. ü
Bierftad , ©t 7 Tel . 1021. 4 x

Bvrkftr. 3. Sonnens . a. Ring . «ft. I

Na,scr-Sriedr .-Ni„g 45, 1. st .,

möbliert oder unmöbliert , mit
großer feiner Diele, 11 Zim¬
mern. 2 Bädern nlw. mo¬
dernen Installationen und

alten Garte». Main-

Nikoladstr 15. Erdgeschoft. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zwei
Mans 2 Klos.. GaS. Elektr.
Bad . los. od. sväk. , . vm. N.
dal, od. Aüelfteidn,. 28. I 4

S - Z.-Woft„. m. Bad. el. 8*
Kell.. 2 Balk.. auf sofort

zu verm. Näb. Part , lks 4
Kaiscr-Iriebr .-Ring 64. 3. ©t..

6 Zim.. Znbcft.. aus 1. Ott.
LU verm. Näft. Parterre . 4

BÜIowstr 8. bübsche sonn. 4-Z..
W.. Part .. 2. u. 3. Et., sof.

. . o. so, N. Zeltmann . 1. lks. 4
Biilowstr. 11. sch, 4-Z.-W mit

Bab . Balk.. 2 Mans? 2 Kell.!
Gas und elektr. Lickt. Näft
1. Stock bei Werner.  4

Ellenbogenggfse 7. trdl . 3-Z.-
W.. Bdb I. St ., sowie 2-Z.-
Woftn.. Htft 1. Alles Näft.
Nr . u, l„ b«i Henmani, 4

3-I -W. m. r . Zbft.' ä . 1. 4. 18
ev. fr. z. vm. Näb. 1. ©t. l. 4

Ellenbogen». 8, 3-Z.-Ä ?̂ soi. 4
In Villa ftranksnrter Str . 14.

P - lwchft. 3Zim . o. Kü. lieft,
m. Kockgel), Gas . elektr. 8..
Zentralfteiz. ukw.. fof. oder

« ttieine Wohnungen »
»UL » 2 Zimmer » » » 8
Adlerstr. 3. H. 8-Z -W. 380̂ 4

zcr Str . 27 zu vm. Näft. daß
—l.in. Büro. , Televfton 1415. 4

MgMMlllretttr . N . A.

Nikolasttr 32̂ 3. St . lk.' 6-Z >
W. m^ Bad . K.. Blk.. reicki.
Zubeftor. auf sofort vrelsw.
z. verm. N. P . vm. 11-t uftr
on ^ ofinftofriroOp  7 +

Mrckigasse 44 3. fCftr schöne 5-
0 .-28.. i.Ztr . gclcg.. b. Miete
Zimmer - Woftn., tm Zentr.
gelegen, viele Räume, sofort
z» vermi eten. 4

KI. Burnltr . 8. 4-Zim.- Woft
nn.ng. sofort zu vermieten. 4

Kl Burgstr . 10. 1 Woftn. von
-4 Zim., Ku.. sof. od. svät. 4

h'äter . zu verm." Näft. dasjBA**“ “*—* -*- - -*-*arterrc von 11—t ilftr 4

SMU « .°swl . -W.

Adierstr.8. 2-Z.-W. m. Z lol,4

Kdlerstr . Nr . 22
2 Zim. u. St. »u verm. Näft.
Hinter bans 2. Stock. 4

IOgr.Zun.m.Bad,Balk..
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontsp .- u. Mädchenzim.
mit Gas , elektr. Licht, die
Halste des Gartens , weg-
zugshalber per 1. April zu
verm. Nah. daselbst und
Webergane 43. Tel . 1833

SmiAAeTIW

Klareiital .Str . 2. 5-Z-W. s.z.v.4

1- und 3. stock, schöne6-Zim-
mer - Wohnungen mit Bad.
Balk. ufa).. au? sofort zu

- vm. Näft. Lranienstr . 44. 1.4
Sibeinfir. 109, P .. 8 «Zimmer -

Woftn. bill. z» verm  4

Klooüockstr. 18. 3. herrsch. 5-Z.-Woftn. N. das. P . r .. M-nnn 4
Kloottockllk. 21, 1.. eien. 5-Z. -

"i. otrll ), itfii?. verm. f
Lurembnrgstr . 8. fterrfch. 5-3-

L . SU verm. 8,' äft. Part . 4

Dambacktal Z. ie 4 gr. 3 .. Bad.
. Elektr. 1100—700 .u  4

Somftnrtilol 10, Gtft.. 1. Oberg.

? 3 .- kcftön ruft. m. all. Koms.
d. Reuz. b,lk. fof. z. vm. Näft.Verwlt .. Eltvlll . Str . 21 P

«Ölcrftr 22 2 Zim. u. Kü. , u
verm. Näft. Htft. 2. Stock. 4

Adlerstr.28 2Z.1K.s.o.so. N.P .4

4Z . Badez. Blk. Gas . ev. el!
^ '« a-.h Ist Lu vm. Näft. beiC.Pftlliv vi Dambachtal 12. >4

Hübsche ,n ruhiger
moderne sonniger
“I Lage mit Pracht». Fernsicht

Bing ertftraße 29

Rüdesbeim. Str . 17. Hocherdg..
0-A ' V . m. 8 .. Bad . Balk..
! % • i. Erdgesch. fof. z. o.N. Aleranbraltr . 1k>. T. 12044

^ «’UUI, -KUl l.
Mai,r,tt »s »r . , 4. 2, gr.5-Z.-W.
_m . 311f. a. sofort. N. 1. St . 4
MoriOstr. 44. 2.. 5 - Z.- Woftn..
,auf 1. Avril 18 zu verm. f

Ellenbogenoalle18. l .. 4 3 . m
GaS n. El . bei ©cknvciner4

^a " a ' nstr. 26. 1 . «. Ring . sch.„4-3 -28. Anzus. zw. 10u. 12.4

^ " b-nitr. 28. 3. St ., schöne
‘ =«stu .-Woftn. a. sofort zuvm. N. daß ö. Prt . z» e>kr 4

Goebciiktr. 18. B. sch. 3-Z.-W.,
"_ß. G.<Elektr., Sonnens .4

Adlrrftr 30. treundl . 2 Zim¬
mer und Küche, mit «. oüne
Laden aut  iolort . 4

Adl-rttr . 42. 2Z . u. K. z. vm. 4
MstrltrM D„ 2Z . K. Si. i. A.4
Adierilr . 58, 2 Z. „. K.  z . v. 4

I nahe Parkstraße 53,mit10 Räumen , Zentr -Heiz.,
eleklr. Licht, 2 Veranden,
Gälten , für tmr 3100 8Jt. j
sofort zu vermieten. Näh.
KaEr . 15. II.

Niidcßftcim. Stk . 21. Hocherdg
sch. ar .6-Z -W. m. Ziib .Bad,
Erker. Balk.. los. zu verm.

. N. ln, Büro .Kelleraelckmk, 4

Moritzstr. 47, 1. St .. 5-Z -W 4
Miillerstr . 5,2 .. 5 Z.. 1 Badez

2Mß . 2 Kell.. Alk. n.d Gari?
a. «ot. zu vm. Näb. l. San » . 4

Goedeiiltr. 8. 2.. 4-Z.-W.. loß4
Goebenstr. 12 . 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wohnung. Haus
bat kein Hinterhaus 4

Guttav-Adols-Str . 18. gr. Z-Z,-
- in. vSM). g. fuf. Näb.
^ «• | ^ if.©t, i7 3.. rouTTäm- '« .. « If.. 2 K. n. für. , » 4

2' re,ramst l!l 3. M., 2Z.N.K.R.4
Blcickttr.. 2. St .. 2-Z --W. m. o.

v.Ä'Z. a. ioß N.Äortil .7. l.r .4

Scklichterstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad ufw.. aus
gleicki oder später zu verm. 4

Herrjch . Landhaus
9 3im ., Diele. Heizung, elektr.
Licht, gr. Garten , loß zu verm.
Offerten unter W. 374 an die
GelchnitsstkUed«. BlalteS^ 4

8riedrichstr . 45 >.. 8 3 .. 'Bad.
Zlrlli .. 2luiz.. aui sofort ev.
irllfter zu vermieten. Näbc-
re« ln, Laden 4

Schlickterttr. 10. 3.. O-Zlm.-Li'
m. reich!. Zb. N. daß 3 m  4

Schützciibsfstr. 14, Hchv.. i. Et .-
Villa, sch. freigel. 6 - Z.-W.,
Sveisek.. 2 « er.. Gas u. rchl.
Zubeb. a. saß vd. 1. « oril 18
SU verm Anzus. von 10 Uftr
ab NaftereS daselbst und
schnoenftosstraße 15. Erdgc-
lckoß.  _

Echwohnung.

Nicdcrwldst.14,2.. sch.SZ. R P 4
Oraiiikiistr. 33. 3. Stock, schöne

große 5-Z.-W., ne,l fterger..
Gas . elektr. Licht, reich!. Z„-
beft., sok. z. verm. Näft. dort
Stb . 2. ob. Adollltr . 8.  I . 4

Goetbcstr. Ecke MoriOstr. 56. 1.
„43 . u. rtftl. 3bft. Näft Prt 4
Goetbcstr.. Ecke Moritzstr. 58. 1..

m. Zftft 2 BIß . sys. zu„vm. Naft. Part , bei ©4,5?»- 4
Hrrrngartrnstr .l », 2.. 4-Z -W

». neu fterg., a. soß z. v. Näb!
bas. ». K.-Fr .-R. 74. Erfta 4

Hcleneuftr. i 2. St ., sch. 3 Zlm.
.. Woftn. auf kok, z» verm. 4
velrnenst . 18.  21 . V.. 3 >TH4
^ ^ n "ndltr 45. 3., schöne gr.3;3 . - Woftn. auf fof. Näft
.sckiwalbacher ©tr 47. 1 4
^Ls " »Nd«k. 80 8 Zjm. v.ibKi>. Naft. 3kr. 88 2.. Mn,r4

Bleickstr.34 V-, 2 Z„ Kvckael.4
Biilowstr. 0. 2 Zim Sintft . zu

it) M auf fof. su ui'nn  4
Dackivlil,.. 2 Z. u. K.. 2t) Jl  mtl.

N. Bismarckr.27. I r . z.l 2-2.4
Sotzbrimcr Str . 55. 2.. sch. m.

3 - bill . mti od. vI>ne Pens.4

Oranienftr . 37. 3.. sch. 5-Z.-W.
mit Zufteft. auf gleich ober
water zu vermieten. Nabe-
res 1. Stock._4

Satncrftt . 2 Prt .. 4-Z.-W. m.
- .« ftf). o. sofort zu verm 4
Körnerstr . 8 4-Z.-W. uTfli

^ " d» sir 2 H. p.. 3 3 . soi. bill.
—Mlk Boröerbaus S. $ tucf. f

19, fUUi.st  f . * n +

Sooft. Str . 121 Mtb.. 2 Zim. u.
_Ji , ,g. fof. Näb. Gllttler . t
^cldktr. 3. l kl. 2-Z.-W. B. 1.

Li „perm. Preis mon. 23 M.  4

Cranitnftr . 4s! 5= und 4-Zim.-
... Woftn. sofort zu verm. 4
Pftilivvsbcrnstr . 25. Tiefvart ..

.5.3 . u. Zub. N. Sarftolz 4

In Billa m. Ierni . u. gr. Grt ..
8 3 . lPrl . u. 1. Et.) zu vm.

. Bierlt . Höfte. Wartellr . 8. 4
^ Langgalle 1.
Ecke Marktllraße li Moderne
8-Zlmmer-Woftn. mit Bad.
Heizung u. Perfonen-'Anlzug
a. lof. o.  später z. verni. Seür
geeign. l. Each- od. .'' aftnarzt.
Näheres Hildner Blsniarck-

,rsna 2. ! 42 4

Taunusstr . 13. Ecke Gelsberg-
ltraßc. 3. ©t.. 8- 7 Zimmer.
L- «-teilt. Aukz. el. C.. Gas.
3trlh . a.  fof od. spät. z. vm.

„Nab. l,n 1. ©t. bei Saas  4

- - ... . wmirrio. t
PbilivvSbcrgstr . 28. ö-Z.-W. fof

^d . f». N. b. Becker. 2. St . 4
Rüeiiigaiicr Str . 11. 3.. 5 Z..

Blk.. Bad. el. L. u. Zub. fof.o.kv.z.v. 'BIeichltr.5. Wm,n^ 4

Langgalle 27. Eckwftg. v. 4Z n
a. svß R. Golbanlle 18.  Z.4

Länggoffr 24. 2.. sch. 4^ ^
m. Zbft. auch f. Büro v. für

»«eign a 1, ^ t. , . vm.
_N. b. Moeck es. Hutgesch. l ' '

^l>d„st- 25. 2. ß. sch. so„n. 3-
4-Z -W. el L.. z. v N. das 4

Iab "str. 44. Stt, .. 3-Zim.-Wl,g.
—monatl.  fln verm. f
Karl,tr 38. 2. ©t„ schöne 3 3 .,

|r , « er.. I. Inn . N. 1. St . 4

Iclditr . 8, Stft. T .. 2-Z.-W.
Kcldstr. 0/11, 2Z . n. K. ß z. v.4
Fcldlir .10 Stb .. 2 Z. st,  z. p.+

Kâ f -Iriedr -ßkiiig 17. Pan . 3
m Kab. u. a. Zbft. auf

. sofort. Nah, beim Vausm. 4J !2li

Daiinusstr . 33 35. 1. stuef 8
event 9 3im .n., Bad . GaS.
Elektr Lift. Koftlenankzug.
vai enü sur Arzt, ans so¬
fort. Näheres daselbst imMden.

- : itiUHig-t |
^ ?!Wr> l J3 fdj- nr. 5-Z.-W-Nab , ^ riseurladen 115. i

Äreley -Ring 6. T . mod. 4lt.- .neu fterger. ß P>60 Jl , n 4
Lurcmburgnr . 4 3. Stock. 4*3 ..

lloftn. m. 3it6. ans sofort. 4

Frankr »ttr .8 H. 2-Z.-28. R.H.14
Frankcnstr . 18, H„ 2-3 .-W. G 4
Geisbergstr . 8. Mans -W.. 2 3 ..
. K. u. Kell. m. Gas . R. 1. r . 4

^hÜs?*' D . 4 3 . ii. Kü. z. vm.''ulk  1 +

©ro6e5 -3im . -38ofmuna.

L « iselislr « tze 25
ift die fterrschaftlich einge-

richtete 3. Etage v. 8 Zim..
? Stellern, 3 Dachzimmer»,
Badeeinrichk.. Lauitrevve.
Zentralfteiz.. elektr. Licht.
Gas nlw. per iolort zu
vermieten. Näft. Komor
Gebrüder Wagemann.3832

Walkmiiblstr. 48. 1.. Villa . 8-
Z.-W.. m. Ztrlfteiz. faß od.
spät vm Anzus Hl  1 4

2. St ., Rbeinstr. 115 m. Bad.
®a.S. eLSfiftt u. reichßZbb.
auf 1. Ökt. od. spät, zu ver-

„mieten. Näft. daselbst.  4

— ' . . tururr. t
Stttemonrnol . 5, herrsch, einger.

■IWl ®A© n-> Hockvrt. mit
reichlich. Zubehör , sofort , u
vermieten. Näfteres daselbst
über Miblaalle Nr . 7 bei
W «rrobn. _ f

' • 9 3 im liier und
-RUCie sii vermiete^. 4

Gneisenaustr 12, 2-Z.-W.. i ).,
2ü. /f. Kaeictnei. Aorkst. 8. 4

Gneiieiianstr. 12. Stb ., sch. 2-
.Z.-W. a. soß Näb. Göller. 4

Kcucror . ui. a. sofort
. Ln vm. Näb. t . St . links 4
Kellerstr. 18. 3-Z.-W. a. soiort

zu verm. Näb. 1. ©t. Iks. 4

GnüsrnauNk. 33. 2 Zim.. auch
Eiafckenbierkeller. z» ver>n.4

Gorbcnstr. 19. Mittelbau . 2-Z..
Woftn. aut lof. zu verm. *

oäliicrgalle 17. 0 .. 2 Z.. Kü»
Hell., ul. od. ft). N. B. 1. 1. t

»illa Sütorto «r. 18, herrsch 6.
3 .--2B.. rchl. Zbft.. Bad. 2 Bis.
el. L.. z verm. Näft. 1. Stock.
Ansuseben 10—1. 4—6 Ilftr 4

» » » » » „ „ BPIS,
■ Mittel-Wohnungen S
» » » 5 Zimmer HflsaiaS
Adelbkibstr. 51, 2. Stock. 5-

8{fteimtr. 123. Ecke Kaiser -
Sriedrich-Ring. ist die erste
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon. Erker und allem 3u-

„beftvr zu vermieten.  4

^ " k olatz g lfrete Lage, nafte
ö» Wilbelmstr.). 4 . u. 8-Z..
Woftn. mit Bad . Balk.. Per-
fonenaukzua. elektrisch. Li-cht.
Zentralfteizung usw. auf
sofort oder iväter.

Näfteres Büro Parterre
t'NlS. f

Kiedrscher Str . 6. Hochort n 2
Stock. 3-Z.-W.. Biß ü. Erk
a sof i. pni. N. Hchnrt r 4

Hartingstr . 1. 2-Zimmer-Wobn.
monatlich 20 Jl.

Rüdcsbeimcr Str . 21. 2. rchts..
herrsch, gr. ö-Z.-W.. B.. Erß
Balk., sof. od. kvüt. zu ver-
mietcn. Näfteres daselbst. 4

12. Vdft . 4 Z,m. «!
Ku. z. vm. N. Tavetenaesch

.Bernstein Nachsßi  4

Kiedrickzer Sir . 10. Part .. 3°
. .ZiM.-Wvb». zu verm. 4
»Wn -aa

r 88. . Äft % ; r.4

öarttngstr . 6. 2 Zim. u. Kü..
z» verm. Näft. 1 St . r 4

Helenknstr. , 3. Vdft. 1. Stock.
2 Zim.. Kü.. Kell.. «. sofort.
,u vermiet. Näheres ©chwal»
bncker Straße 88.  4

ganz od. geteilt zi, verm. N.
G Eran Zimmermann . dal 4

Woftn. H—13 Z.. Penß.Zw
ieftr geeign.. auf ioß ,u vm.
Naft. Rlieiiiitr >88.  1 . 4

Zim. - Wohnung sofort " oder
Partersväter Näheres Parterre 4

Villa Vikloriastr. 18. 8 Zim. u.
reicki. Neftenr., vreisw . zu
verm. oü. zu verkauf. Näft.,
auch Zeichnung, u. Befchrei-
bnnneu Aiigustastraße Nr. 19
"reiniorecker Nr . 283  4

Adeffteidstr. 57. 2.. ich. b-Z.-W.
Avril 18 zu verm.  4

Abelfteidstr. 84. 5—8 Zim. kos
4U verm. Näft. Part . 4

Rüdesftrtm. Sl . 31 Hv. ftcrrich.
5-Ziin.-Woftim. Näft. I lks. 4

Scharnborststr. 22. Hort ., sch. 5-
Z.-W N. Rüdesft.St . 31 U .4

Moritzstr 60. 4 . Z,m.-Moftng.
auf wwrt sn vermieien. 4

Ricderwaldstr . 8 4 3 ii st  I 4

KKiststr. 11, Herrsch. g.Z .W
re«,cF)'. stübeft . ,u vermNaft. Gaitenftans 1. St 4

Hcleneiistr. 18. Htft. 2-Z -W. 4
Hcllmnndstr. 16. H . 2-Z.-W 4
Hellmundstr. 28. D.. 2-Z.-W. m.

Gas , a. sof. kür 20 .# mon. 4

Schlichterstr. 9. 1.. grobe vollk.
5-3im .-W.. neu. auf fof. ob.
ftmt. z. v. N.(Aoetbestr.18-1.'l'

Oranieiistr . 4. 1.. 4- Zim.- W
Badez.. K» Mß . Kell.. ailf

Zoß z. vm. N. .Kirckaalle 51 4

„ »ui ii. .'tut». ygiT._ T I - '*•’***• .. io-1.1
Iflllllqnlll ’Hll !'^ llergerichtete I Schlltzenbosstr. 12. 1. Stock, ln2fz>viiAIlukkoI fterrich5-Z.-W 4 I Etaaen-Villa . schöne freige-

lcgene 6-3im .-Woftn: Sveise-

«olon . Adolisböftr. Villa , entft
< Z , 11. Zbft. Sei?... gr. Gau ..
a. lotorl zu vm. od. z. verk.
Liei. dal Rallauer ©», . 20 4

^dolfstr 1. ji  Zlm u. Zubeft.- “‘fll) im .©veditionsftüro. 4 kämm.. Bad, Koftlen-Aufzug.

vranienstr 54. sch. 4 - Z.- W.,
,Part od. l . St . ,n verm 4

Oransenstr. 45. 1. Stock, große
4-Zim mer-Woftnung auf so-
fort zu vermieten.  4

r-r-\ ■ ' « LI  '
Kleiststr. 15. Part ., sch. 3 - Z°

Woftn. mit Zubeft. auf sofort
-Näft . Wieland-

ftrafre 18. Part links 4
Vcftrftr 27. Dchs, »eu fterg. 3-
. . .Z.-W. Abschl fc-innf 13,44

Hcllmiindst 28. H.D .>2-Z.-W.4
Hellmiindftr.40. H.I 2Z.K.sos4
Httderstr . 13. ki. Dachwftg.. 2

3 . u. Kü. a. fof. od. so. z. «m.
Nal, bei « era 3 Stock 4

Kß Burgstr . Ii . Ecke Wefterg
s,' /stm. - Woftn«. mil virt”■SllUP.U-' fofotl ,11 liprm 4

^ »01̂ . 14. l . St .. 5 Zim. m.Balk. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
U- feichß Zub. aus sofort zu
verm. Preis 1680.̂ . Näft.
,Im Büro der Weinftdio  4

vcrgl. Vernd.. Balk.. Gas . el!
n< ÜÜ i Zube-

Dambachtn, 28 und 30 ift die
Hochvarr.- Woftn. v. 7 Zlm..
ans sofort tu  vermieten 4

GiileOernplatz % . 2,
!* • brrschstl. 7-Z.-W. m. rl.
Zbft.. a. loß od. spät. z. vm.

, " «» b HanSv,'rwaIti>r 4
ttail .-itr »Ring 31. 3., 7-Z.-W.,

"Tos z.v. N.daßb.Hausvenv!
od. Kaiß-Sr .-R. 74. Erdg. 4

Bismarckr« 24,2. 5-Z.-W. auf
fof. N. Bismarckrina 28. 1 4

Licht, und reichlichem
ftör auf sofort oder 1. Avril
18 zu vermieten. Anzuß zu
leder Zeit . Näft. Schlltzenftof-
straße 15. Erdgeschoß.  4

Pftnivvsvergstr . 30. P . ,.. 4-Z..
unterm ., los, o. lv.-k'

Rbeinganer Str . 13 3. St .. 4 8.
„neu Kerner., fof, verm. ~t

Lehrstr. 18. 1.. flr. 3-Z.-W. n.
"9ft .. Abschl.. a. koß od. iv.L. V. N. Leftrstr. 14 b W-il 4

Lorclev-Riiig 6. >.. mod. W . 3
u. 1 kl. Zjm. s. 860 .il , . um 4

H" d« str. 13. kl. 2-Z.. Dw. an
eiM .P soßo.lv N.Bera .3. 4

Hermannstr . 22. 2 Zimmer und
Küche. Näft. Parterre.  4

Bairnftoistr. 8. 3. Stock links
5 - Zim.»

Schlichterstr. 11. 1 Sdßb -Z.. « -.
m.Bod. lir.Rlß . a. Igl  N 114

47. 4 .stimmer mib
«Me mit Metnochlaß . auf
'okort zu verm. Näb. Blu-
menladen dakelftst.  4

a . Woftn. ftef. Badez..Balkon usw. auf sofort ober
ioat. N. Louis Franke . Wil-
belmstr. 28 Tel . 415 od. im
Sänke. 3. Stock rechts. 4

Bismarckr. 7. I.. 5-Zim.-Wol,n.
m. rchl. Zbft.. Gas u. elektr.
Licht, aus 1. Okt. zu verm. 4

Büdiiigenstr 4. 5-Z.-W ß z.v 4
2 Kammern. Bad. Diele aus

Schlichterstr. 18, an Adolksallee
ß. gr 5-Z.-W.. G.. el. N.  P .4

Schlichterstr. 16. 2.. 5-Z.-Wvftn.
auf gleich oder später zu

„vermieten . Näft. dakelbst. 4

Räderst. 12. 4-Z -W. a. ß N. L.4
N»derttr 40. P .. 4-Zim.-W.. K.
„Blk.. Kart , nkw. ß0 . kvät. 4

Markt »». , 2. « dft.. 8 Zim. u.K.
koßzi, verm Näft. « ftft9 r 4

Mainzer Str . 60. Tick-Part .. 3
|tu6 u. ffü. a. 1. 1. 18. Näft.Kaiß-Friedr .-Rina 57 iört 4

Moritzstr. 47. 3 3 . u. K. S .d

Hgraben 18. kleine 2- ober
,3-Zim.-Woftn. Näft. Prt . 4

Sochstälteust1» « 2-3 .-W a s 4
?r«grestr. 12. Stb .. 2 Zimmer.

Küche,  zu vermieten. ' T
«arlstr . 40. Htbs Friiv .. 2 3 ..

zu verm.. mon. Mk."S2Sö.'Anfraaen doriselbst.  4

Für Arzt od . Büro
Webergalle 8, 5 Zimmer und

Zubeft.. a. sof. od. sväter zu
vm. Alles Näft. bakelbst od.
Parkstraße 10. 1. Stock, t

Nöderstr. 42. schöne 4-Z.-W. m.
. Bab . Elektr.. koß od. kn844
Rlidesb-iin. Str 23. 1.. »er. 4.
wü mn Q- i° f ' L. VM. f® 47, a. b. Taunusstr ..

Moftming. 1 ©4. 4 Zim. u.
Zubeftör auf sofort zu ver-
mietcu. 4

Saalgaff «20, 2. 4-Z.-W. z. ». t

Manergallc 3/5. 3 Z. K. u Kell.
zu ve rm. Näft. im Lade». 4

Moritzstr. 44. 1.. 3-Z. . Woftn.
neuzeitß. ans 1. Avril 18. 4

Rerostr . Itz. V.. 33 u. K. ans
wß 0. ko. N! Moritzstr. 58. 4

Kellerstr. 8. 2 3 . 2. St ., a. sok.f-
Kellerstr. 3. 2 3 .. 8. St . koß 4
Ludwigstr. 8. 2 3 . u. Kllche m.

Gas . Monatlich 14 Mark. 4

Vjrroftr. 11. fL HM. ff Kp,4
Ntt °sü^32. ^ im.̂ n̂ KliM^4
Nicdermalftstr. 3. rechts, schöne

Hoch-Prt . 3-Zim.-Woftn. kok.
od. svät. zu vm. Anzufeben
vorm. Johann Michelion. ^

Eine rub Fns ».- Wobnung m.
Damvifteiz.. elektr. Lickt an
rub. Leute billig ,u verm.
S 1!ß. Langgalle 25.  4

jgftrfü 12, H"i ! st .. 2 3 ..IT
»kauerg. 3 5. 2 Zim.. Kü. und
... Kell z„ verm. N. I. Laben. 4
Mauergane 12, vtß ... 2 Z. u. K..

mon. 18M z . v. N. Bdb. 1. »



8

>bng.
rei§:
»lu. eunaffe 15. Eine 2-8 .-W. m.

Klicke  u . Mani. . Leitend. 4
3. 4
eine
ifro.
rt . t
kos.

khilipvsbergstr. 30 2-8 .-W. a.
iof Be!, von 1-3. N. Prt . l. fr

3 8 .
ob.

St. 4
8 .»
>m.+

iitciftr. 3. 2-Z.-Wobn. Näb.
Kirckgaiie 11. 2. Stock. t

•" H,h. D.. 2 8 .. St..
_ dai i. Eckiaben. 4
eroiir. 18. Frtivitzw . m. 8bb.
3u erfragen yftiritra 'fte 15. 4
eroiir. 46 H.. 2 8 . u. K.. ei. 8.
V sonst.  8 .. n. fof. N. B. P .4

on m. aröft. Wobn. Oranien-
fit. 21.1l. 2IA. 1. 8 . iy. Blk..
el. L. uiw. a. alleinit. Dame o.
Herrn absug. Näb. daselbst. 4
ranienii.47 K.-. ' •: -ü.vq,y .4
fliifnigi ~ i. il- •iij.y . 2 o. 3 3~

7—7 heinnaner et.JM Klick.-Ben. a bei!-D- absng.4
heinnaner Sir . 17. 2 3 . u. !
Näb. Part . Bdb. reckls.
heinstr. 7». ab«. 2 Prl .-8 .. ei.
y. a. f. Wiro. N. L>iiienst. 10.4
fliitnml.Sir !>- Vit'-•itto.

■28., IhltfAloilKii..
strabe» .+~y~

it t Meblstrabc 4.— Klicke.
cn,r  ÜcMÜrafiC4
, + iarde Gas.
28.,
.t+

Wohn».. 2 Sim. u.
, fof. su tun. Nled-

28 (Walditrabei . 4-
2 Zimmer und

4
belsbare Man-

!o6=rfir . 24, kl. Dckw. 2 8im.
»11 oerni . Näber. Parterre, 4

~T~  fjöücriit. 24, 2 3im. u
II fY Mcmia>den-Wobmnia.
!äb.
A.

Kücke.+
Amerber-, 5, Ott).. 2 3 . u. K. f
l-merber-, 36 H. 2- ick.28 . fof.4

1. 4 ;flglBoiie 32 Mi.-W 2 3 . St. 1'
keil, -ckacktstr. 8. Dack. 2 Z. u. K
18

l. f

LI

2
8b.
_4
SU

rf
m»
ne

•J.
tt

2
0.
.t1
tu
4
ET
.t
n.
.+
u.
T
1.
+
4
4
■r
t
4

-rtinililitr 21. 28 n K a for.4
rrtuuniiatitil . 44 Gib.. 28 .-288
Sdmla. 4. 2-8 .-W dl. H. 1. !. t
Ledaniir. 5, H. Dackw.. 2 3 . u.

Jfü.. 0. fof. ob. ivät s. tun. -t-
Lecrabenitr. 9, H.. 1. St .. 2-3-

W.. s»m 1. Avr. s» verm. ,
-teinnaffe 24. 2-8 .-W. !-o. !v.4
iteiiifl . 44.

«ans ob.
Lief 11«, 44 2 8 . 11.1?. o. m.28fi’*.T

(Siiitiit 24. Ötb. 1.. ick- 2=8 .=
Wobn.. Klicke u. Maniarbe
foiort su vermieten._4

Launusiir 77,

Wagemannitr. 14,
Näb. Kirckgaiie

Walramitr . 2, 2 Zim. u.
Hinterb . 2.. an kl. Familie.
Näb. Hinterbaus Part . 4

WaIramit7H 2-8 .-W. N.B .1.4

Dackii.. 2- 4 Z..
geteilt, an! fof 4

a. iof. ob. ip.
Gib..
Näb.

2 8 . u. ft.
Bdb. 4

3—4=3 .=W.
11. 2. St . t

Webern. 56. 1» ob. 2=8.
s. verm. Näb. 1. Stock

u. K.
Iks. 4

Webergaffe 58.
a. lost Näb.

Wellritzitr

2 8 . « .. Bit
Nr , 56, I. l.  4

53. Ötb... 1. Stock.8immer und Kücke  tot . 4
Aorkttr. 20. Sockvart.. 2 3 . u.

Kücke an Einselverion ober
Ebevaar auf 1. Januar s. v
Mark 36».—. Näberes bei
Ott.  2 . Stock._

Borkiir 44. 2-8 .-W. m. Stall.
»ortttr 44. 2-8 .=30. in Wkü

VrZieirnrina 14. P . etb .. 2 3.
Kü.. a. loi. su vm. Näb.

•rau Rinn.  Mid . 1. St . 4
□□□□□□□□□□□□□□□na

I Zimmer
□□□□□□□□□□□□□□□□DDO
Abeldeibiir. 85. 3.. 1 Man !.-3.

Peri . s. vm. 4
Avleritr . 35. , =8im .=Wobn. t
Aui L Dez. su verm.: Dov-

Iiciiner St . 37. ttrke - iiii ie"-
mamistr., 1 ick. Prt .-3 .. Grt .=
S . m. Blk. u. K. i. Glasab-
fckl.. Kell.. ev. I Mani . Näi>

i B . Wandt. Kirckaaiie 56. 4
Adleritr 13. I 3=8 -W s. o.t
Adleritr . 44. B. 1.. i Z. u. K. m.

G. u. Abickl.. Kell.. iw. kl. W.
i i. Htb. Erdg. Näb. b. Ernst. 4
Adierür .44. Dackw. I 8, . K.. A.

i. o. iv.. 12 Jl.  s . v N. P
Adleritr . 59. i . Zim. u. K. 4
Adleritr . 62. gr. Dackw.. 1 8.

u. K.. öl. od. io. su verm. +
Adleritr 66. t Zim ii. Kücke.4
Bertramit . 9. G. St . u. K. Dackg.

a. s. s. v. N. Bismarckr . 2 1. 4
Adleritr . 67. 1. 2. 3. 4 - 8im .=

Wohnung und Remiie. Koh¬
lenlager . 2 Heuiveicker und
Staüuug , auck einzeln. Näb.
daielbit 4

Blcickit 25. 1- u. 2-8 .-W. f. v.4
Blvckrrltr 6 8 . K. Svk. 20 M*
Dotzlieimer Str . 109, Hin., i..

1 8 . u. K. Näb. Bdb. 2. r . 4
Elienbonengaffr 3. 1 8 . u. K. 4
(tleinatinilr tz.B 8 u.tt ioi.4
FeldNr. 26 D. I =>..K.n.K. s.v.4
Frlditr . 14. Bdb. l . St .. 18 ..

u. Kücke aui ioi. su verm.
Näb. dai. d. Kioov. Pt.

Frlditr . 14. Bdb. D.. l 8 . u.
Seitenbau 1 Zim. u. Kücke.
kleine Werkitätie aui ioi. 4

Frlditr . 16. Htb. Part ., ick. gr.
! Zim. u. Kückre zu verm. Näb.

b. Kiovv. Felditr . 14. Prt . 4
Frankenitr . 16, ick. Dackwhg..

1 8 . u. K. bill. s. verm. 4
Frankenitr . 9. ick. abgeickloff.

Dackwobn.. Htbs. a. ioiort
oder iväter zu verm. 4

Gneiienauitr . 12, Prt .-8im . m.
Nebenr. s. v. N. Äorkit 6. 1.4

Gneiienauitr . 12 Frtivw . 18. n.
K.. Bdb. Näb. Göller. Prl . 4

Grabeuitr . 28. Mi., ickön. grob.
Zim. a. anil. Frau zu vm. 4

Hartingstr . 1. 1 3im . u. K. t

©denen «». 16. M. P .. 1-8 .-W.4
©rllniüiidiir . 39. 1 8 .. Dock«. 4
Heilmunditr. 31. heisb. Maust

u. 1 8im . u. Kii. su verm. 4
©ellmundstr. 52. 2. r .. iev. Bim-

mer su vermieten. 4
©ermannitr . 3, 1 8 . n. Kii. 4
©ermaniiitr t8 . ©tb.. 1 8im.
Hockitättcnitr. 8. 1 beisb. Man¬

sarde aui ioi. zu verm. 7
Faiinitr . 20, 1-8 .-W. z. vm. 4
Karlitr . 37. 3. !.. lgr . 3 . u. K.

Soiiiieni. Bei. v. t0—12 vm.»
Kaiie!!itr .3 Dack. 8 . u. K. N.P .4
Ludwinttr. 19.- 1 Z. u. Kü. iur

12 .41 moii . Näh. Laden. 4
Lnvmburnvl . 2 Prt . l.. Maus.

au rub. iaub. Peri . zu vm. 4
Frontivitzs. m. Kockb. bill. s. v.

N. Beckmann. Lurcmbit.7. 24
Marktilr . 13. l8 .u. IMi . i.z.v.4
Markiitr . 12. Htb.. 1 3 . u. K.

su verm. Näb. Bdb. ist r . 4
Marktiir . 12 Htb.. 13 . u. K.

su verm. Näb. Bdb. 2. r . 4
Manerg . 3'5, 1 3 . m. Waist u.

Herd. s. verm. Näb. i. Lad. 4
Maucrnaiie 8. kl. M.-W. s. vin.4
Nikolasitr . 0. Frtiv .. 1 8 . m.K.

u.gr.bsb. Ml ., ev. geir. a.äli.
Frau ioi. s. v. N. Erda .dai.4

Platter Sir . 8. Prt .. Mi. u. K.

Niehlllrabe 4. 1 Zimmer und
Kücke su vermieten.

Röb-ritr . 3. 13 . u. K. sofort. 4
glöderit. 37. 1 8 .. K.. K.. Gas . 4
Römerbern 12. 1 Zim. u. St. 4
Römerb. >4 ©. t 3 . SI. N.B.1.4
Saalnaffe Stil.. iZ.u.K.1.18 .4
Sckackikir.. 1 Z.. 1 K.. ioi. s. v.

Näb. Cranienitr . 45. 3. r . 4
Sckacktitr. 6. ick. kl. W. s. vm.4
Sckarndorttttr .lZ. 18 . N.P . r.4
Kl. Sckwalbackcr Sir . 6. ick.

gr. Man !, mit Kücke.
Sckwaib. Str . 83. Dackw.. 1 8-

und Kücke. ioi. su verm. 4
Sedanitr . 5. H. Dackw.. 1 8 . u.

Kü. a. ioi. od. ivät . su vm. 4
Secrobenttr . 2. 1 8 .. Kü. u. ki.

Kamm. i. Dackst.. ab 15. 8.
bill. sud . N. Wiesb. Kronen-
Brau .=A.=G.. Soniicub. St . 4

Sieinnaiie 16. 1 3im . n. Kü. 4
Steinnoffe 32. 1 Zim. H. Prt .4
Wagemannitr . 29. I 8 . u. K. 4
Walramst .4. 1 8 . K. Abickl. K.-b
Wanemanniir . 28

Wobn su vm.
1- u. 2-8im .=
Näb. 1. Si . 4

Frc »»bl. Zimmer m. Klicken-
Slcnuizuna. 16 Mark. Wanc-
mannilraße 25. 1. Stock. An-
suieben von 10=11 u. 1=4. t

Walramiir . 31. l=u. 2-8 .-W. i
s. v. N b. Tremns . I. S . 2 t

Walramiir . 23. Mani .-Zimmer
su oerni. Jläb. Parterre , f

Webern. 15. 2.. ick. ionn. Brbs ..
evtl, mit Kücke su verm.

Wellritzitr. 28. Prt .. 1 3 .. Kü.
u. K.. 8ibb. Dack. su vm. t

Weiienbitr. 36. 1. 1., Friivitzz..
Preis 8 Jl  monatlick

g Wohnungen ohne nähere §j
■beiesdb  Angaben BBaaeia
2 kleinere Wohnungen su diu-

ötb .. Neiiaafie 22 i. Scknbl.r
B! eickilr. 25. Tckw. ioi. vrsw .r
6 » Billa a. d. Kurve. 2-8 .-W..

v—11. 1—3. Wiesb. St . 74. 4
P , m ar Beranda s. v. Bei.

Hcrrickaül . Wohn. Parkiir . 28
auf ioiort . Näber. Fbileiner
Siraüe Nr . 25.

A Wohnungen in umliegendenZBiESESBS) Gemeinden asBHia
2 Zim. u. Kü., Kell.. Stallung

i. 3—4 Pferde , ar . Heuiveick.
ans ioiort ob. iväi. z. verm.
dläli. Birkenitr . 3l . i . Si . l

Bierü.
3 8 ..

Höhe. Warieilr . 3. 2 ob.
Fiiiv .. G. el. Abicklr

4 =8immer =Wobn. Bad. Lvei-
iekammer uiw.. Gas u. Elek-
trück. 1. Ei. ir . ionn. Lage.
N. Arckitekt G. Kohlv. War-
ieürabe 7 b Bierii Hübe 1

Dotzheim. Rdeiniir . 22. 1 3 ., K.
R. Wiesb. Totzli.Si . wiB .P .r .r
Sonnenbcrg, Mnhlgaüe 8 a, kl.

Wohn, mit Kell. n. Holsitall
billig  su vermieten _ t

Sounenberg . Kaiicr -Fricvrick-
Sir . 4. gr. 3 . m. gr. Kü. im
Abickl.. Friiv . i. Billa , s. v.
auf ioiort . Halteiielle Ten-
nelback. Ansui. 10—12llbr .4

Sonnenberg , Talitr . 24. 2= ob.
8-8im .-Wobn. su verm. 4

Parierre -Wohn.. 4 8im ., Gas.
Bab . 3ubebör . ioiort zu vrr-
mict. Tennelbackitr. 53. 1

Tennelbackitr. 53, Sockv.-Wbg.
5 8 . m. Ber .. Gas , Bad . Kel!
ioiort su vermieten._+

Rambach. Wiesb. Sir . 34. 3=3 .=
W. m. Zubeb. ioi- ob. ivät . f

S Möbl. Wohnungen, simmer, A
BHBBBB lliansarden bbbbbb

Adolfsallee
elegant möblierte 5- und 7-

3immer =Wobnuug. Näheres
Nr . 32. Parterre ._ +

Wiesbadener Neueste Nachrichten

Arndtftr. 8 , Part.
eleg. möbl. Wobn- u. Scklai-
simmer su verm. Anders , t

2—ämööl fnnnjimmtr
mit Balk. u. Klickenden, su
verm Dambackta! 5. 1 St . t

Serdersir . 25 el.m.W.- u. Scbl.t

Elen. Wohn- u. Schlaisim. mit
Balk. gr. Sckreivtiick. ionn.
Lage, billig su verm. Guitav-
Adoli-Stratze 1. 2. St . r . t

Ärndtitr . 8, Part ., eieg. möbl.
Wohn- und Scklaisimmer. '

Arndtür . 8. Prt .. bebagl. möbl.
Frontivitzs . u. Mani . s. v.m.1-

Karlitr . 37. 1. r „ mbl. 8im.
mit icv. Ging, ioiort

gut möbl. 3—4 3 . m. Kü..
Balk.. Sonucni . Näb. 3. St.
l. Zu beliefst. 8- 12 vorm, 'i

GutlWbl.4od.SZim.-Whn.
su vermieten. Sckmalbacker
Strobe 52 4. Stock._+

SedanvI . 7 2. l.. gut mbl. Wolin-
u. Scklais.. a. eins, su vm. 4

Bcrtramitr . 20, 2. ick. mbl.
3 . m. Sckreibt. i. a. H.. mit
Friibitiick evtl, ganser Pen-
üon su vermieten._+

Bismarckrinn 11, 3. St . MI
ickön möbl. Frontivitzsim..
vcr Wocke su 3.50 Mark su
vermiet en._ T

Rlcickit 25 1, r .. g. »ibl.Z.bill.l
Blcickit. 33. 2.. mbl. 8 .. W.l .lk
Bismarckring 11. 3. St . lks..

«leg. möbl. aroh. 3im . iicv.
Eing.i. in. u. ohne aut bürgl.
Mittaastiick bill. su verm. r

Blcickitr. 43. 2., mbl. Z. s. vm. t

Möbl . Zimmer
su vermieten. Dotzbeimcr
Strabe 12. l Stock._ t

Dotzlieimer Str . 63, 2. Stock,
modern eiliger, möbl. Zim..
clektr. Lickt. So nnenieite. t

Dotzb. Si . 102. P .. s. m. Z. z. v.4
Dotzbeimer Sir . 12. möbl. 8 ..

Kockaeieaenbeii. frei.
Frankenitr . 10. 3. St . l.. bill.

rein!. Sckilafst. zu verm. t
Frankenstr . 10. 3. L. ick. reinl.

Scblasstelle bill. zu verm. r
©ellmundstr. 3, 11., 1 od. 2 aut

möbl. Zimmer su verm.
©rllmund«. 17 i Si . i. möbl. 3 .4
Kaii.-Friedr .-Ring 18, Pt ., gut

möbl. Zim. an iolid. iunaen
Mann su vermieten. Nä¬
heres Parterre . 4

Karlitr . 2. Pt .. Scklaiit. s. v. 4
siari trabe 37, 1. r.. möbl. Zim.

mit iev. (5nn . fof. su verm. 4
Kellerttrabr 10. gut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Näb.
1. Stock linkst

Kircknaffe 02 ©. 2. eini. in. 3 t
2 ickön möbl. Zimm. su verm.

Körneritr . 8.. 2. Stock r. 4
Marktstr . 12, 2. l. b. Kuns. ick.

mbl. Frontsim . bill. s. vm. 4
Sckön möbl. Zim. in. iev. Einn.

ioi. s. verm. R. Moritzitr. 85.4
Moritzitr. 35. Stb . 2.. möblier¬

tes Zimm. mit iev. Eing. 4
2 kleinere ickön möbl. Zimmer

iWobn- u. Scklais.) in. best
Abicklub und Klost su verm.
Rbeinbabniirabe 2. 4

Rheiunauer Sir . 2. 3. r .. ick.
mbl. Erkers, el. L... s. vm. 4

Sckiivenkoiiir. 1. 2., bbick. mbl.
Zim. a. fen bill s» verm 4

Sckwaib. Sir 4, 2.. gut möbl.
Wvbn-Scklais.. auck an alt.
etwas vileaebed. ©nt . s. v. 4
verm. Näberes 3. Stock. 4

Sckwaibacker Str . 57. 2. r ..
1—2 bebagl. möbl. Simmer
guter Pension vreismiirdig
su vermieten.

Schwalb.Str .73,1
fl. it. eini. mbl. Zim. su pin.i

Walramiir . 8, 2.. ickön möbl.
Zimmer billig  +

Hermannitr . 8. Mansarde m.
Bett su verm iei en. 2210

Möbl. Rani ., heisb.. Kock- u.
Leuchtgas. su vermieten
Karlitraste 37. 3. St . r.

Mauergaiie 7, möblierte Man-
iarde sn vermieten ck

Oranieniir . 35. 2 Mani . s. vm.
Näb. Mittelbau 1. St . lks. f

Rheinitr . 56. 2.. 2 ineinander,
geh. 1. 8 in. 2111'. iev. E. s. v.r

Rheinitr . 84, Hl., leeres iev.
Zimmer su vermieten. t

Rheinitr . 117 1 leeres 3im . ?.
Hausverwaltu ng su verm.

Niehlitr . 2. leer. 8 . ev. m. Kü.=
Ben, s. vm. N. B. 1. St . lks. ck

Römerbern 14. 1. B. ick. l. 8-
Kockoien, iev. N. Bdb. i. r

Rönierliern 14, 1. B.. l. 3 -, iev.
u. Kockaelegenh. Näb. i. r . r

Roonitr . 15. Mtb. 1.. ick. b. ,3.a. iof. s. orin . N. baic lbit I.t
S edanitr . 1. ar . leer. 3im .,

Part . Näb. 2. St . links, t

Walramitr . 12. gr . leer. 8im.
i. Bordb .. sev. 8 . aui ioi.. 4

Walramitr . 37, gr. leer. Dockt.
ioi. su verm. N. Bdb. Prt . 7

Ellenboncnnaffe 3. leere Man¬
sarde mit Kockoien.

Gneiienauitr . 10. ©ckvrt. r .. l.
od. möbl. Mani . su verm. 4

Gaetkeftr. 7 frdl . Mani . an rub.
sol. Peri . zil vm. N. Part . r . *

Harting «.13. gr. 1. Z..a.W.m.K..
a. eins. ©. o. D. W. Kiibner.4

©ellmundstr. 31. Bdb.. beisb.
leere Mani . su verm.

©ermannitr 15. ick. Mi .. leer.4
Karlitr . 2. Mani . S. verm. 4
Karlitr . 3. Mani . mit Waiier

und Kochgelegenheit.
Karlitr . 9. leere Mi . m. Kockb..

aui ioi. Näb. 2. Stock. 4
Kirckgaiic 11. 2. St ., l. Mani.

mit Kockberb ioi. su vm. 4
Leliritr. 15. 1. St .. 1 Mani . an

eins) Peri . aui ioi. su vm. 7
Moritzttr .43,1.. ick.Mi .z.Einit .v.

Möb. o. a. eins. Frau s. vm. ,
Rieblitr . 4. Heb. Mm-s - -
Sckiertt Str 20. P l. bsb.Mi .4
Seerobenitr . 9. Htbs .. gr. leere

Maniarbe zu verm. 4
Steinnaffe 15. Mani . z. Möbel-

«init. s. vm. Näb. 111. lks. 4
Sckmalba '̂er Str . 45. Mt.b- t

gr. beisb. Mani . a. ioi. s. v. >

Maniarbe an einseine Perion
su vermieten. Kaeie
b i e r . Aorkitraie 6.

Zim in er mit. 9. a. l.Mi. N.P .r .ck
N>BB?4ILIL!LSSUk!BBBBWBB«
Z Geschäftsräume, Lagerkeller̂BB88 !t?MBB Nsw.BBSBBSBB

Zrifeur«
Laden

lehr günit. Lage, in welck. seit
Jahren sehr sein, gut gebendes
Damen- und Herrengeick. betr.
wird , mit groß. 3-8im .=Wohng.
zum 1. April iebr preiswürdig
su verm. Näh. beim Hausbeiitz..
Rbeinürabe 115 j ._ (4335

Laden
vorsiiakicke Lage, billig su

veraneien Adollüi 6 r
Laden in welck. bis legt eine

Sckumacker-Werkit. mit aut.
Erioig war . su verm. Näb.
Albrecktitrai.e 5. 2. Stock, v

Albrechtitr. 20. Gr . Laden in. 2
Sckausenit. m. ob. vbne 3-3 =
Wobn. a. ioiort bill. s. ver¬
mieten. Näberes Adoliitr . 14
Weinbandlung.

Am Römcrtar 7. ick Ladeii m
od. ohne Wobn. iof. *. v. --33

Laden v. Monat M 30 su ver-
mieten. Bismarckrina 17. r

Bertramit . 25. gröi,. Lad. neb»
Laaerr . s. v N. Büro Stb . 4

"Büickerviatz6. Lad, su vei m. i

Roonitr . 18. mbl. 0. leere Man-
iarde . in. Oien ioi. od. ivät. t

Sckwaibacker Str . 71, Bäckerei
möbl. Mani . nt. Kockoien geg.
etwas Hausarbeit absuaeb. 1

BBBBB9B Leere bbbbqüsü
A Simmer u. Mansarden ||

Adolisallee 51. 2 gr. leere 3.
s» Wohn- od. Bürosw . S. v.r

Eitv. Str . 14. Mtb.. 2 gr. i. 3 .1
Frankenit .18 gr. I. 3 - L. Äcka.ck
Scienenitr . 17. gr. i. 8 . s. vm. 1
Hrleuenitr . 30, 2. t.. zwei iwön

möbl. Zimmer ioiort , evenil.
einsein, sn vermieten.

Hermanuftratze ö,
ein grobes unmöbliertes
Zimmer im eriten Stock, eine
kleine Dackwobnung und
ein Lagerraum lauck als
Lüerkitait geeignetl im Hoi
find zu vermieten. Näheres
zu ertragen bet H. Trrisback.
irrankenitraiie 7. U._f

Ätarttilr . 12, z. x., 1 teev. 81  in. g.
Mäheieinnellen su Perm. t

Marktitr .13 I.Z.n.I.Mi . iui.s.o.T
1—2 icköuc l. 3 ., a. i. Geickitss-

su verm. tll. Morivitr . 35. t
2 leere Zimmer iur Büro oder

Wohnzwecke a n i ioiort
su nerm. Moritzitrabe 12.
Voröerhaus 1. Stock. ,+

Zohheimer Strche \U
nächst dem Güterbahnboi s»
verm. aui ioiort heisb. Lade»
nebst Ladens, mit Herd. So¬
wohl f. Geschäftsbetrieb. wie
Büro iebr geeignet. Preis
Jl  400 per A. Näheres bei
M StoO i. Laben nebenan.4

Häinergaüe 1. auf ioi. zu vm.
Näb dai. ob. Parkiir . 1». f

Laden.
Häinergaüe 3. auf ioiort su

verm. Näb. bei W. Kavvus,
Ki Weberaaüc 13̂_ f

Helenen,traue 16
,nit S"' of,nunn  öll
vermieten.

Laden iHelenenitr. 29t m. ob.
ohne Zim. s. vm. W.h.  Öoff»
mann. Emier Strobe 4

HkülllMÜßkllisk 24
Ecke Bleickitr.. kl. Laben sn

verm. Näb Bäckerei _+
-Hellmnnbitr. 27. Sab.ioi. 0. fu.r

Kirchgaffe5
igr. Laben mit gr. Neben¬

raum u. Sockeigeichoh zu
verm.. evt. mit Wohn, ck

Lade»
aui ioiort sn vermieten. Ed.
Wenaandt. Kirckaaüe 48. ck

gSB IBEjnEÜFIŜ aWBgl?

Langgaffe
4Nähe Michelsberg>

mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger,
Langqasse 7.

a its» es es asu&f>m tu« « « S*

Ladgniickiiaus.a.Kes.-ltiea!.
mit Zim. ob. kl. Wöbnung.
m. Heis.. in vcrkehrsreickcr
am. Lage, iebr bill. ioi. su
vm. b. Kodier. Luiienitr. 46 .t

Marktplatz 3 (birett a. Markt,
flute Berkebrsl .t . groii.Labeu
mit Lagerr. u. Keller a. ioi.
ob. ivät .. eventl. mit Wob-
nung. Näberes Büro Par
terre links._ ;

Menn!s Sogerraum
ca. 100 um grob, im Zentrum
der Stadt gelegen, ioiort su
vermieten. Näheres Mauri-
tiusitr . 12. Geickäiisitelle. *

Mickelsberg 12 l.. 2 Räume als
GeickäitSii. s. v N. dai Lad

Mittelitr . 3. Laden. Lagerraum
ob. Werkstatt zu verm. Näh.
Kirckaaiie 11. 2. Stock. t

Moritzitr.43 Lab. a.a.Büro s.v.'
Moritzitr. 44. Laben mit ob.

ohne Wohn., ioi. ob. ivät . ck
Maritzitr . 5». Lab, mit Wobn/

Laden
event. mit Wvhiiiiug. Näheres

Neroiirahe 28 bei Sauer , r
Laden Neroitr 48 m. Wobn. m.

ob. ohne Lagerk. N. 1 r . 4

Schön., geröumiger Men
mit kleiner
billig su vermieten.

Näheres Nikolasstrabe 11,
Hoi links. ck

Laden Sckarndoritftrabe 7 su
vermieten. Näberes Hiuter-
baiis. 3. Stock._

Lade»
su vermieten. Sedanvlatz 1 1
Wagemannitr. 14, Laden m. ob.

olnie Wobng. sn verm. r

An! ioi. : Dotzlieimer Str . 37,
Ecke Zimmermannstr .. 1 ick.
Ecklab. m. Mai .-Tbeke n. W .
a. Wniiick mit kl. Wobn. N.
Br . Wandt . Kirckaaiie 56. ck

Ca. 100 Qmtr . gr. helles
Geschästslokat

I mit auffälligen Sckaiiienit.,
im 1. Stock des HausesEllen-
oogengaiie 12.

Johann Wolter.
1972 Elleubogeugaffe12.

Ettv . Str . l4 , gr. Lad, m. Sbs.t
Laden Frankenitr . 19, n. Ring,

mit oder ohne 2-8 .-Wohn, ck

Eingrotz .Laden
Friedrichitr . 19 a. ioi. ob. iv. z.

verm. 2i. 1. St . r. baieliiu. .
Fricdrickitr . 39. Ecke Neugaiie,

gr. Ladeulokal u. ki Läden su

Srieiintt.II ZLL
Grober Laden mit 2 Sckaui.
ii. Nebenraum ioiort s. vni. 1

Gneiienauitr . 12. Lad. m. 8 .. K.
25^iinti . Kaeicbier, Norkst.llf

Ca .Sam  mit Wohn u. ieva-
L -KSb » raier Waschküche, i,

Wäscherei. Färberei oder ftir
jedes Geickäil. nabe d. Bade-
Holels. aui ioi. od. ivät. su
um. Neroür . 33. Bdb. i. t .t

Büro v. 2 gr . Zim. a. ioiort
s.vm. Näb. Nikolasilr .9 E. ck

Lrantenitr . 52. Ecke Goethe
itrabe. Ladeniokai mit Wob
nung billig zu vermieten, ck

Ranentbaler Str . 9. Lad, s. o/~
in. o. ohne Eiurickl.

^KvLtdioi .z.v. Rheinitr .331
Laden zu vermieie». Röder-

ürabe 47. an der Taunus-
strabe . aui gleich  oder
i väter.  +

Rvmerberg 19, Lad. M. Wg. u.
kl. Wdg. Herrngartenitr . 13 f

Wagemannitr. 29 , Sckuhin.
Laden m. od. vbne Wim. ^

Steingaffe lö . gr. Part .-Räume
für jeden Zweck geeignet. su
verm. Näb. 111. links.

Laden.
Webergaffe 12. ioiort zu ver

mieten. Näh. bei W. Kavvus.
Kleine Weberaaffe 13

Eckladen.
Webergaffe 14. fof. su verm

Näh. bei W. Kavvus. Kleine
Webergaffe 13. «t
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Webergaffe 7,

laKirr-iZ.GeWftslnge
lEckb. an 5-Strabenkreu >.
Wu« Sauen
mit od. ohne Wobnung su
om. Näb. Fritz DeckerWwe.,
Webergaffe 7 ck

OaSa «« su  verm . Wellritz-
vdOCtt itrabe 37._ *

Laden,
Webergaffe 16

su vermieten . Näberes bei
Zstel. Webergaffe 16. 1. 4°

2Betapfie23,
in teilet Kur- u. Geickäits-
iage, 2 grobe schöne Läden
ioiort oder später zu verm.
Näheres A. Lu g en b ü b .
Mainser Strabe Nr . 54.
Teievbon 1363. +

Grober Laden, auch geteilt.
Wellritzitr . 1 su verm. Näb.
Emier Strabe 2, Part . 4

Stzellriüilr. 57. Lad. m. ob. ohne
Labensim.. auf ioi su vm. +

Wm itoiicr wk«
(Wilhelrnstratze-

aui ioiort su verm. Näheres
An der Ninakircke4. Part . 4

Aorkitr. 33. Laden m. 4-8 .-W.4
Heisb. Atelier . 32 am m. Ober¬

lickt ioiort od. ivät . su ver¬
miet. Näb. Moritzitr . 44. 4

Bleickitr. 20. Werkstätte s. v. 4
Davb.Str .01. Werk«, o. Lgerr .4
Zimmermannstr .10 Wk«.50arn4
Adleritr . 3. Lagerr . u. Wk«. 4
Lanrrr st Möb.. 5—8 8 . fof. ob.

iv.s.vm. Erb . Bismarckr .11.4
Dotzb. Sir . 121. Lagerräume o.
Wk«. m.el.Kr.ioi. N.GüitIer .4

Felditr . 16. ick. b. R.. vaff. i. W.
o. F .. a. Ioi. s. v El. Aul. vrh.
Näb. Felditr . 14 b. Kloov. 4

Lagerraum
30 am grob, trocken, bell u.
luitig . Eig. Ein «., su verm.
Klkistlir O N RbeinO 84. S 4

Marktstr . 12. Entrest. 4 Räume
ioi. zu verm. N. Bdb. 2. r . 4

Nrrostr . 32. grob. bell. Raum,
12X 6 m, als Lagerraum ob.
Merkst, ioi. ob. iväi . s. vrm.4

Nettelbeckttr. 15, trocken. Kell. iu
scköne Laaerräume iof. a.v r

Nikolasitr . 21, ganz. Htb. für
gewerbi. Zwecke su verm. 4

Ein Raum , der seither sum
Unterstell, v. einer 12-8im .»
Einrickt. iHerrick. »Möbeln)
diente, bell, trockenu. diebeS-
iicker man. 25 M.  zu verm.
Näb Nikolasitr . 41. 2. r . 4

JrllMkMl . 1 , Seitenbau
St . bell, heisb. ar . Raum

iiii alle Zwecke su verm. t
Rüdesh .St .34 Lagerr . i.Möb.o

Wkit. m. el. L. n Kraitslt . ck

3U. Dffie Sogettäume
su vermieten . Sckwaibacker
Strabe 45. r

Seerobenii . 7 Werkit. o. L. ioi. 1
Heller Parterreraum , 50 qm
' gr .,f.Werkst.,Lag. oo-Büro z. v.

Borkitr . 6, Kaeiebier._t
Autoraum m. onft. Lagerraum,

ca. 100 am «aus o. get- s. vm.
Zieteuring 13 d. d. Hausmitr.
oder Moritzitr . 9 b. Steib . ck

Autoranm m. 8 .. Hellmöit. 27.4
Sellmunditr . 27. Wagenhalle u.

Antogarane su verm. t
Srtitnalb S »r. 43. Weink s. d.+

• Weinkeller
mit Slufsun u. Betriebsräum.

sn verm. Albrecktiir. 44. 1. r
Weinkeller. 230 am gr.. mit

ätuis. füi 500 Ji  su vrrm.
Nab. Bleick,ii 47 Pan , b

Keller. 75 am grob, su verm.
Gueiieuauitr . i2 , Part , r . f

Scklickieritr. 19. ein Weinkeller
ni. dvdr. Anis. u. Packraum,
ev. a. su aeeign. and. Zwecke
su veriiiieteu.
Näheres daielbii 3. Stock. 1

Steingaffe 15. grob. Keller su
verm. Näh. 111. lks ._ +

Adleritr . 59, Stallg . f. 1 u. 2
Pieide . 3,'etti.. 8bt)., Wba. 4

Frlditr . 18, Stall tür 2 Pierde
u. Rem., uebit S=8im .-Wobn.
aui ioiort su vermieten, f

GericktSitr. 7, Stall und Re¬
mise su vermieten . 1

f Miet-E-such«
Gesucht

(Parterre ) . L-Zim.-Wohnung f.
Gejchäftszwecke(Möbel n Anti¬
quitäten ), erwünscht elektr. Licht,
etwas Lagerraum . Gest. Off-
m- Prersang . an Frau L-Regler.
Jahnstraße ll , Part . (f8o08
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königliche Schauspiele.
Wiesbadener Neueste Nachrichten

wÄtwoch, dc« 2. Januar , abends 7 Uhr. Abonncmnt v.
(Dienst- und Freipläpe stnd aulgehobeu.)

Erstes Gastspiel
-es Sammerfängers Herr» Gustav Schwegler von -er

Königlichen Over tu Berlin:
» Der Waffenschmied.
Komische Oper in 3 Akten. Mustk von Albert Lortztug.

(Neueinrichtung für die hiesige « bnigltche Bühne).
Musikalische Leitung: Herr Profcsior Echlar.

Spielleitung : Herr Obcr-Regisieur Mcbur.
Ende etwa 8.15 Uhr.

«ochenspielpl-n. Donnerstag, abends 7 Uhr, Abonnement
Euch gefällt. - 8-rettag, 7 Uhr, Ab. D.: Gastspiel Schwegler:

Martha . SamStag, s Uhr, Ab. B.: Die Meistersinger von Nürnberg. —

CMillechauMlllWWreii
Mittwoch , 2. Januar 1918

noch abzugcben
zurückgesetzte das Pfund Mk. 1.8« und 1. 80

BiSmgrckring 2.

^ Offene Stellen j

den.
von

Residenz °Theater.
Mittwoch, de» 2. Januar , nachmittags 3.30 Uhr. Halbe Preise.
„ und Schüler - Vorstellung:
ÄÄi .iaÄWtfJi .Äre

Ott» Kindeisen. — Spicllcitnng : Feodor Brühl.
J 5™®* , 7 Uhr - Abends 7 Uhr
«cuoe« ! Wenn NN Früblina der Holunder . . . l Neuheit!

MusikalischerSchwank in 3 Akten von Wilhelm Jacoby und
Arthur Ltppschütz. - Musik von Heinz Lewin.

«chtelleitung: Feodor Brühl . - Musikalische Leitung: Heinz Lewin.
Zeit : Gegenwart.

Ende gegen 10 Uhr.

Zuverlässige, unbescholtene

Männer,
sowie auch gesunde, kräftige

Frauen
können sich als Wächter melden.
3399) Couttnstratze 1.

Wk-Wll,
und 2 Verbindungs -Stücke
nur aus Privathand gegen
hohen Preis  zu kaufen
gesucht. (2301
WagemMn. Snalgüffe 26.

Fuhrmann
gesucht. ' (3320

Dotzbeimer Straße 109.

Nach 17 Siegen viel am 23. Dezember 1917 im
Luftkampf unser lieber Staff elf (ihrer

Leutnant d. R.

Ernst Hess
Ritter des Eisernen Kreuzes I. und 11. Klasse
und des Kgl. Hausordens von Hohenzoliern.

3459

Kurhaus Wiesbaden,
Mittwoch , ä , Januar:

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnenten ts -ü on aert

Städtisdies Kurordiester.
Leitung : Herr Herrn. Inner,

Stadt . Kurkapellmeister.
1. Krönungsmarsch aus der

Oper „Die Folkunger“
2. Ouvertüre zur Oper „Die

diebische Elster “ 6 . Rossini
3. Melodie A. Rubinstein
4. Einleitung zum 3. Akt und

Brautchor aus der Oper
„Lohengrin “ R. Wagner

5. Carmen -Suide Nr. 2 Bizet
6. Serenade aus op. 8
7. Fantasie aus der Oper

„Tannhäuser “ R Wvagner.
Abends 8 Uhr:

Abonnements -Konzert
Städtisdies Kurordiester.

Leitung : Herr Herrn. Inner,
Städt . Kurkapellmeister.

1. Vom Fels zum Meer . Fest
marsch F. Lisz

2. Ouvertüre zur Oper „Das
goldene Kreuz“ J . Brüll

3. Erinnerung an Chopin
4. Rosen aus dem Süden,

Walzer Joh . Strauss

5. Ouvertüre zur Oper „Fra
Diavolo “ D. F. Auber

6. Abendlied und Träumerei
7. Fantasie caprice

Sumrer MMdie
«Radfahrer) gesucht. [3452

9t. Mtolti« Hz.

Kaufe
Altmaterial

Stets ging er seiner Staffel durch sein schnei¬
diges Draufgängertum mit leuchtendem Beispielvoran.

Als lieber Kamerad und ruhmreiches Vorbild
wird er auch fernerhin in unserem Gedächtnis
fortleben.

Lumpenp.Kg.16Ps.,gestrick.Wott-
lumven1.50, Pavicr z.Einstampf.
u. Zeitung.. Metall gel. Höchstvr.
J .Gauer .Helcnenstr.l8.Tel.1832.

im tarnen einer Jagdstaffel
Leusch

Leutnant u. stellvertr . Staffelführer.

Bei gutem Lohn tüchtiges,

tbalia.
Mrchgasse 72. Telefon 8137.

Erstaufführung!
Die Glocke.

Großes Drama In 4 Akten.
Die Hilfsdienstpstichl.

Lustsviel in 1 Aufzug.
Ei »» guter Rat (Komödie).

katholisches
Mädchen

für Küche und Haushalt gesucht.
Schuhhaus Kuh« ,

Wiesbaden, Wellritzstr. 26.
Angehende

Kinepbon.
TaunuSstrahe1 •: Berliner

Allcin-Erst-Aufführung!
Die im Schatten leben.

iSchuIdlos Geächtete).
Seniat . Kultnrftlm in 5 Akte».
Interessante Naturaufnahmen.
Wie man Männer fesselt.

Reizendes guftfoiel.

BerNuserill

Gut getrocknete
Apfelschalen,

auch Birnenschalen,
jede Sorte getrennt,

z. Preise von Mk. 1.— pro Kilo
kauft jed. QuantumMaxStamm.
Dresden . Sammelstelle f. Wies¬
baden und Umgegend tM. 1039
W. Bogeisberger. Wiesbaden,

Dotzbeimer Straße 2s.

3463s

ein Fräulein für gleich gesucht.

Haus Fischbach
Schirmfabrik, Kirchgaffe 49.

f Unterricht J

Wilheimürabe 8.
Erst-Auffützrung!

„Im Lebenswirbel " .
Mimisches Schaulviel mit Asta

R,elfen in der Hauptrolle.
Jntereffante Raturbilder.

„Das fidele Gefängnis " .
Köstiî es Ln'tsvie'.

3Me hohe Milk
für gebrauchte Möbel aller
Art , Keller- u. Mansarden-
Untensilien , sowie ältere
Roßhaarmatratzen u. Bett-
federn, wenn auch beschmutzt. .
Postkarte genügt. ' [3455

Danksagung.
Für die wohltuende , liebevolle Teil¬
nahme an dem so schweren Ver¬
luste spreche ich im Namen aller
Hinterbliebenen meinen herzlich-
sten Dank aus.

August Reininger,
Wellritzstraße 37, Laden.

Wiesbaden-Auringen,
Dezember 1917.

3u verkaufen
Storni)!.SdMwr,

Frftmtiert Gold. Medaille
Rheinische

Pfiilll Relim, Zahn-Praxis
Friedrichstrasse50,1.

Eahnschmerzbeseitignng , Zahnziehen, Nervtöten, Plombieren
Zaimregulierungen, Kilnstl. Zahnersatz in dlv.Ansftthrnngea u.A.m

Alteste hiesige kaufmännlschi
Fachschtiie«om bsslsr. Ru!.

bestehend aus : 2schläfr eleg-
nußb.-pol. Bett mit Aufsatz,
Prima Sprungrahm -, nußb .-pol-
Kleiderschrank, nußb -poi.Wasch»
tisch mit Marmorplatte und
Spiegel , Nachttisch mit Aufsatz,
Handtuchständcr, 2 Bettvorlag .,
eventl. einzeln. Negier, Jabn-
straße ll , Parte rre ff-,607

Reujahrswunsch-Adsösungsstarten

Sprectist . : 9 —6 Uhr. Telefon 3118.
Dentist des Wiesbadener Beamtenvereins.

Gegründet 1898.
Bahnhofgtragge St

Ecke Rheinstrasse.
Fernspreeher 3766.

Adolfstrasse

Beginn neuer 3-, 4- und
6 - Mts. - Kurse in sämtl.
Handelswissenschaftlich.
Fächern,einadil .mod Spra¬
chen, Stenographie, Ma
sohinen-n.Schönschreiben
Tag- und Abendkurse.

Nach Schluss der Kurse :

f
Pfund 10 P,g . [*2122

tzstr ' “ r * -Moritzstraße 28, im Laden.
Leere Cigarrenkistchen Dtzd. 80
Pfg. zu verkaufen. ir8603

I . C. Rolh. Wilbelmsir. 60.
260 30V Zentner

Dickwurz
zu verkaufen bei (f8606

Völker , Sedanstraße 1.

Der Unterricht in allen Fächern der Musik beginnt : Freitag,
den 4 . Januar . Anmeldungen täglich.

Zeugnisse —Empfehlung
Prosp . gern zu Diensten

f verlorm-SeMenJ
[8564

Bekanntmachung.
Am Donnerstag , den 8. Januar , nachm. 4 Uhr werde ich

rrn Pfanölokal Neugasse  22:
1 modernes Schränkchen (Glasschränkchen). 100 Korsetts,
1 Berttko, 1 Koffer, versch. Bücher. 1 alte Uhr. 2 große
Warenschränke, 4 Spiegel und anderes mehr,

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigern.
Bersteigerung teilweise voraussichtlich bestimmt. (2133

_Belte . Gerichtsvollzieher, Rüöesheimer Straße 33.

Inhaber und Leiter:
Hoinrloh Leleher

Hofrat
Fabers

Ein Zobelpelz
BierFelle mit geblümten Seiden-
futter , Freitag , 28., abends auf
Szm Wege vom König!. Theater
eum Kurhaus

verloren.
Bitte abzugeben gegen hohe

Belohnung im Fundbüro der
Polizeidirektion , Friedrichstr.

baden noch gelöst folgende Damen und Herren:
sNachtrags - Vrrzeichnis .l

Bing . Eduard , Hutfabrik.
Fuhr . Karl . Sattler.
Gäfgen. Hrch., Inhaber Adolph Tams . Möbelfabrik.
Hintz, Profcsior : Herz, Adolf.
Jung , Fritz und Frau , . Unter den Eichen".
Kilb, Wilhelm. Maurermeister : Kremers , Anton. Damen

schneider: König, Biergroßhanblung ; Kahler , Architekt und
Frau : Knigge, W., Berlitzschule: Kölfcheubach, Georg und
Frau : Krekel, Hermann u. Co.

Llldwigsen, Dentist.
Martin , Architekt: Menger, Fr . E.
Retter , Bruno.
v. Oldman, Oberstleutnant und Stadtältester.
Polenz, Franz , Hauvtmann und Frau.
Reichwein, Architekt: Rauch, Hcrman, Dr .. Direktor des

Resiöenztbeatcrs.
Svcckner, Johann , „Europäischer Hof" : Scheller, Michael:

Schwank. Josef , Schornsteinfegermeister und Familie.
Deppe, Ernst. Magistmts -Oberrevisor.
Wiesbaden, den 2. Januar 1918. (8536

Der Magistrat — Armcnverwaltung.
iorgmann.

KINEPHON
Taunusstrasse I. Vornehme Lichtspiele.

Erst «Allein >AuffQhrung.
■

höhere Knabenschulem penflonat
Adelheidstrabe 71.
— Fernruf 4626. —

Bon Sexta an. Kleine Klaffen,
individueller Unterricht, gute
Erfolge. Ueberleltung v. Mittel¬
schülern aul höhere Schulen
Tägliche Arbeitsstunden unter
Aussicht von Fachlehrern. (3338

EinMrigenzeugliis.
Prüfung zu Ostern und Herbst.

^ verschiedene s ^
\/ergrösserungen

nach jedem kleinen Bilde,
auch von Zivil in Feldgrau.
Emaillebilder für Broschen etc.
Beste *! Festtresclienk!

Frieda Simoneen.
1627 Rhe' nstrasse 56.

Sonnender«. — Bekanntmachung
Betrifft : Ausgabe von Kohlen aus den Gemcindebeständen.

Diejenigen Familien , welche ihre Kohlen auf die Januar-
Bezugsschoiuebereits bezahlt, aber noch nicht ’erßaIten haben,
sowie diejenigen, welche ihre Januar -Koblen noch von der Ge¬
meind« beziehen wollen, werden ersucht, dieselbe,, am Donners¬
tag, dc» 3. Januar 1918, vormittags von 8 bis 11 Uhr bestimmt
abzuholen. Es wird ausdrücklich daraus hingewiesen, daß die
Kohlen nur an den obengenannten Stunden des 3. Januar aus-
geaeben werden.

Wer zu dieser Zeit seine Kohlen nichts in Empfang nimmt,
kann von der Gemeinde für den Monat Januar keine Kohlen
mehr beziehen.

Sonuenberg , ben 31. Dczemlxr 1917. (8W4
Der Bürgermeister . 9 . V.: Christ,  Beigeordneter.

(Schuldlos Geächtete)
Sensationeller Knltnrfilm, dessen Handlung den
Archivakten der deutschen GeseUschait für Mntter-

nnd Kisdesrecht entnommen ist.
Motto : Jedes Kindesleben . . , ein Stüde von
Deutschlands Znknnft. Jede Hutter . . . ein

Stüde von Deutschland » Volkskraft.
In der Hauptrolle : Eilen Richter.

f Geldmarkt j|

Kapitalist

änzün-ehol; u.
Kbfasthotz

gesucht zwecks Ausbeutung einer
Ersindung. i*2999

Nabe. Kehl am Rhein.

Schöne Katarbilder.
Rita Clermont

die übermütige , junge Künstlerin in dem urfidelen
Lustspiel

giermortt

8ch!acht-
pferde

Wie man Männer fesselt.
Nur noch bis Freitag!

Als Nenjahrsgeschenk L Freikarten bei Kauf
eines Zehnerheftdiens . )3437

zu kaufe» aeiucht. 3469
L< Ullmann,

Mauergaffe 12. Tel. 3244.

Schlachtpferde
kaust zu jeder Zeit (3458

Hugo Keßler, Wiesbaden,
Hellmundstr. 22. Telefon 2612

liefert frei Haus * “ [3415
W . Gail Wtv «.,

Wiesbaden, SchwalbacherStr . 2.
Televbon 84.

Wilheimstrasse 8.

Zerren'u. Amen-Kleider
werden gereinigt , gebügelt.̂ re^pariert ü. umgeandert . (f8576

Kaitwaffer. Hellmundstr. 28. 3

Allein >Erst - Aufführung.

Im Lebenswirbel.
SReuoroturen 011̂ran,mo-vbonen. Fahr¬

rädern . Nähmasch. und Kinder¬
wagen. Traugctt Klauß, Bleich¬
straße 15. Tel. 4896. 13499

Die Oeschichte einer Leidenschaft
mit der bedeutenden mimischen Künstlerin

Asta Nielsen
in dm- Hauptrolle.

Hübscher, blonder, anfangs
der 20, unmerkiich kriegsbeschä-
digt, wünscht die Bekanntschaft
einer Dame zwecks späteren
Heirat . (Bild erwünscht).

Lckiüne Nattir -Aüfr!ahni6ri.

Happy Liedtke,
der ausgezeichnete humorvolle Künstler in dem

tollen Lustspiel

fuhren
mit Federrolle übernimmt

Das fidele Gefängnis

Hoch, Dotzheuner Straße 109.
' 2372. (.3454

Nur noch bis Freitag!
Als NeujahrsgescheBk 2 Freikarten bei Kauf

eines Zehnerheftdiens.
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